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Vom Bett ans Buffet  
Für den leckeren Start in den Tag bieten wir eine vielfältige Auswahl an unserem großen 

Frühstücksbuffet mit Brot und Brötchen, Wurst und Käse, Kaffee oder Tee, Saft oder Sekt 
und vielen weiteren abwechslungsreichen Spezialitäten. Wir freuen uns auf Sie! 

 
+ + +  Winterberger-Special: € 19,00* + + + 

Preis pro Person: € 22,00 Kinder 5 – 12 Jahre: € 9,00 Kinder 13 – 16 Jahre: € 18,00 
 

Vorreservierung unter 02981 92955-300 oder info@oversum-vitalresort.de 
Täglich: Wochentags von 07:00 – 10:30 Uhr und 

am Wochenende und feiertags von 07:00 – 11:00 Uhr 
 

* bei Vorlage eines gültigen Personalausweises mit Wohnadresse in Winterberg

Hotel OVERSUM Winterberg Ski & Vital Resort, Am Kurpark 6, 59955 Winterberg

Die neuen Schützenkönige im Stadtgebiet

Markus & Mara KappenMarkus & Mara KappenMarkus & Mara KappenMarkus & Mara KappenMarkus & Mara Kappen
von der Schützengesellschaftvon der Schützengesellschaftvon der Schützengesellschaftvon der Schützengesellschaftvon der Schützengesellschaft
HallenbergHallenbergHallenbergHallenbergHallenberg
(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)

Dominik HarbekeDominik HarbekeDominik HarbekeDominik HarbekeDominik Harbeke
von der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertus
Schützenbruderschaft LiesenSchützenbruderschaft LiesenSchützenbruderschaft LiesenSchützenbruderschaft LiesenSchützenbruderschaft Liesen
(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)

Michael & Jenny KnechtMichael & Jenny KnechtMichael & Jenny KnechtMichael & Jenny KnechtMichael & Jenny Knecht
von der St. Antoniusvon der St. Antoniusvon der St. Antoniusvon der St. Antoniusvon der St. Antonius
Schützenbruderschaft BraunshausenSchützenbruderschaft BraunshausenSchützenbruderschaft BraunshausenSchützenbruderschaft BraunshausenSchützenbruderschaft Braunshausen
(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)(Foto: Rita Maurer)

Björn & Stefanie GuntermannBjörn & Stefanie GuntermannBjörn & Stefanie GuntermannBjörn & Stefanie GuntermannBjörn & Stefanie Guntermann
von der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertusvon der St. Hubertus
Schützenbruderschaft HesbornSchützenbruderschaft HesbornSchützenbruderschaft HesbornSchützenbruderschaft HesbornSchützenbruderschaft Hesborn
(Foto: Max Maurer)(Foto: Max Maurer)(Foto: Max Maurer)(Foto: Max Maurer)(Foto: Max Maurer)
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L 617 Fahrbahninstandsetzung innerhalb
der Ortsdurchfahrt Hallenberg - Hesborn

Das Wasserwerk der Stadt Hallenberg informiert:
„Wie sieht es aktuell mit der Wasserversorgung in Hallenberg aus?“

Nachdem der ursprünglich für Mit-
te Juli anvisierte Start der Arbei-
ten um einige Wochen auf Ende
August verschoben werden muss-
te, teilte Straßen.NRW nunmehr
den genauen Baubeginn mit.
Die Arbeiten zur Fahrbahninstand-
setzung innerhalb der Ortsdurch-
fahrt Hesborn erfolgen unter Voll-
sperrung in drei Bauabschnitten.
Der erste Bauabschnitt mit einer
Länge von rund 300 Metern, der

sich vom Baubeginn aus Richtung
Hallenberg kommend bis kurz vor
die zweite Einfahrt der Firma Bor-
bet (Kreuzung „Hauptstraße“ -
„Auf der Kuhle“) erstreckt, wird
in der Zeit vom 29.08. bis
14.10.2022 ausgeführt. In der Zeit
vom 14.10. bis 21.12.2022,
schließt sich der rund 680 Meter
lange zweite Bauabschnitt an, der
nahtlos kurz vor der zweiten Ein-
fahrt der Firma Borbet (Kreuzung

„Hauptstraße“ - „Auf der Kuhle“)
beginnt und bis vor die Kreuzung
K56 („Hauptstraße“ - „Unterstraße“)
führt.
Die Arbeiten am dritten, rund 280
Meter langen, Bauabschnitt von
vor der Kreuzung K56 („Haupt-
straße“ - „Unterstraße“) bis
zum Bauende Richtung Medeb-
ach werden lt. Straßen.NRW vo-
raussichtlich im kommenden
Jahr (15.03. bis 01.07.2023)

ausgeführt.
Für den LKW-Verkehr wird eine
großräumige Umleitung über Win-
terberg und Medebach eingerich-
tet, PKW werden über Braunshau-
sen, Neukirchen, Münden und
Dreislar über die K76 bzw. K56
umgeleitet. Im Bereich der PKW-
Umleitung, die für den LKW-Ver-
kehr gesperrt ist, wird die
Höchstgeschwindigkeit teilweise
auf 30 km/h herabgesetzt.

Sehr geehrte Kunden,
die Versorgung mit Trinkwasser,
dem Lebensmittel Nr. 1, ist eine
wesentliche Aufgabe der Städte
und Gemeinden im Rahmen der
Daseinsvorsorge. Mit dem folgen-
den Artikel möchten wir Ihnen ein
paar Informationen zur Verfügung
stellen, die Ihnen die Wasserver-
sorgung in Hallenberg beschrei-
ben und eine Aussage zur Versor-
gungssicherheit machen.
WasserdargebotWasserdargebotWasserdargebotWasserdargebotWasserdargebot
Die Stadt Hallenberg verfügt über
einen Tiefenbrunnen (in der
Struth) zur Speisung ihrer zentra-
len Wasserversorgungsanlagen
und damit zur Sicherstellung ei-
ner ausreichenden Wasserversor-
gung in allen vier Ortslagen.
Der Brunnen ist 100 m tief und
die eingesetzte Pumpe fördert das
Trinkwasser aus 60 m Tiefe. Auch
in den trockenen und regenarmen
Jahren ist der Betriebswasserspie-
gel bei Förderung nicht unter 16
Meter gesunken, so dass ein
grundsätzlicher Rückgang des
Wasserdargebotes aktuell nicht
zu beobachten ist.
Die Bereitstellungsmenge an Trink-
wasser lag für das Stadtgebiet Hal-
lenberg im Vorjahr bei 273.028 m³,
wovon rd. 231.538 m³ aus dem
Tiefenbrunnen stammten.
Zusätzlich zur eigenen Trinkwas-
sergewinnung besteht eine Anbin-
dung an das Versorgungsnetz des
Wasserverbandes Hochsauerland
(WVH), aus dem täglich 120 m³
bezogen werden, um Stagnation
in der Zubringerleitung zu verhin-
dern. In Notfällen besteht die

Möglichkeit Wasser des Wasser-
verbandes in das gesamte Trink-
wassernetz Hallenberg einzuspei-
sen.
Auch die Gemeinde Bromskirchen
hat einen Tiefenbrunnen in dem
gemeinsamen Wasserschutzge-
biet in der Struth. Durch eine be-
stehende Verbindungsleitung der
beiden Brunnen können sich
Bromskirchen und Hallenberg
beim Ausfall der Pumpanlage kurz-
zeitig mit Trinkwasser aushelfen.
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserqualitätasserqualitätasserqualitätasserqualitätasserqualität
Die Qualität des geförderten Was-
sers aus dem Tiefenbrunnen Struth
entspricht in jedem Punkt den
Vorgaben der Trinkwasserverord-
nung und wird ohne weitere Be-
handlung als Trinkwasser einge-
speist. Die chemische und mikro-
biologische Unbedenklichkeit wird
entsprechend den Vorgaben der
Trinkwasserverordnung und des
Gesundheitsamtes laufend durch
ein unabhängiges Labor über-
prüft. Informationen zur Wasser-
beschaffenheit werden jährlich
veröffentlicht und können
jederzeit beim Wasserwerk er-
fragt werden.
Wasserspeicherung -verteilungWasserspeicherung -verteilungWasserspeicherung -verteilungWasserspeicherung -verteilungWasserspeicherung -verteilung
Das Wasserwerk betreibt fünf
Wasserspeicherungsanlagen in
Form von Hochbehältern, um die
Versorgung der vier Ortsteile zu
gewährleisten. Das Gesamtspei-
chervolumen der Bauwerke be-
trägt 2.050 m³ (2,05 Millionen Li-
ter) Trinkwasser und wird über rd.
62 km Versorgungsleitungen und
24 km Anschlussleitungen bis zu
den Kunden verteilt.

Durch das Gesundheitsamt des
Hochsauerlandkreises werden alle
Trinkwasseranlagen zur Wasser-
förderung, Wasserspeicherung und
zur Wasserverteilung regelmäßig
überprüft. Die letzte Begehung der
Anlagen fand am 08.10.2019 durch
das zuständige Gesundheitsamt
und die Untere Wasserbehörde
statt. Für alle Anlagen wird ein
sehr guter Istzustand bescheinigt.
Alle notwendigen Arbeiten zur In-
standhaltung werden in der mit-
telfristigen Finanzplanung fortge-
schrieben und entsprechend aus-
geführt.
Der AWS GmbH als Betriebsfüh-
rer des Wasserwerks wird außer-
dem eine gute Organisations-
struktur mit eindeutig geregelten
Betriebsabläufen bescheinigt,
was ebenfalls durch die Zertifi-
zierung der Technischen Füh-
rungskraft, im Rahmen des Tech-
nischen Sicherheitsmanagement
(TSM) des DVGW belegt wird.
WasserverbrauchWasserverbrauchWasserverbrauchWasserverbrauchWasserverbrauch
Der Pro-Kopf-Verbrauch in Hallen-
berg ist von 124 Litern pro Ein-
wohner pro Tag (l/EW/d) im Jahr
2003 auf aktuell 107 l/EW/d zu-
rückgegangen. Ein gleichzeiti-
ger Rückgang der Bevölkerung
um 339 Einwohner auf 4.500
zum 31.12.2021 lässt die Ver-
kaufsmengen an die Bevölke-
rung sinken.
Der Trinkwasserverkauf an die
Bevölkerung und die Großab-
nehmer hat sich in den letzten
18 Jahren um 15.481 m³ redu-
ziert und lag im Jahr 2021 bei
247.116 m³.

Die Wasserverkaufsmenge ist für
die zukünftige Gebührenentwick-
lung wichtig, da auch Fixkosten
der gesamten Wasserversorgung
auf die Verkaufsmenge umgelegt
werden müssen.
FazitFazitFazitFazitFazit
Das Wasserdargebot des Tiefen-
brunnen Struth liefert ausreichend
und zuverlässig Trinkwasser und
ein Engpass ist aktuell und pers-
pektivisch nicht zu erwarten.
Durch die Anbindung an den
Wasserverband ist eine zusätz-
liche Versorgungsmöglichkeit
gegeben.
Bei Veränderungen der jetzigen,
sehr guten Versorgungssituation,
wird das Wasserwerk Hallenberg
eine entsprechende Pressemittei-
lung herausgeben und notwendi-
ge Schritte einleiten.
Ein sorgsamer Umgang mit dem
Lebensmittel Nr. 1 -Trinkwasser-
ist dennoch gut und richtig!
Zur Erhaltung der Trinkwasserqua-
lität im Verteilungsnetz, den Haus-
anschlüssen und den Hausinstal-
lationen ist ein Mindestdurchfluss
unbedingt erforderlich, damit
nachteilige Veränderungen der
Trinkwassergüte durch Stagnati-
on und Erwärmung nicht entste-
hen können.

Bei allen Fragen rund um die
Trinkwasserversorgung und die
Abwasserentsorgung stehen wir
Ihnen unter der Telefonnummer
02984/ 92 990-13 gerne zur Ver-
fügung.
Wasserwerk der Stadt Hallenberg
AWS GmbH als Betriebsführer



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Standesamt-Nachricht Notdienste

Wir gratulieren

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

GeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburten
keine
Eheschließungen:Eheschließungen:Eheschließungen:Eheschließungen:Eheschließungen:
Beim Standesamt Hallenberg wur-
den im Juli fünf Eheschließungen
beurkundet. Folgende Eheleute
sind mit einer Veröffentlichung
einverstanden:
01.07.202201.07.202201.07.202201.07.202201.07.2022
Günter Thomas Schäfer und Zel-
mira Schlieben geb. Miklasova,
Hallenberg
Carsten Kühl und Dana
Kreutzmann, Olsberg

08.07.202208.07.202208.07.202208.07.202208.07.2022
Pascal Lorenzo Menne und
Vanessa Ortner, Hallenberg
15.07.202215.07.202215.07.202215.07.202215.07.2022
Sascha Walbaum und Birgit Klara
Gamm, Hallenberg
29.07.202229.07.202229.07.202229.07.202229.07.2022
Tim Grundmann und Vanessa
Stefanie Kienzler, Hallenberg,
StT Hesborn
Sterbefälle:Sterbefälle:Sterbefälle:Sterbefälle:Sterbefälle:
Beim Standesamt Hallenberg
wurden im Juli zwei Sterbefälle
beurkundet.

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

zum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Brunhilde Kaiserau Brunhilde Kaiserau Brunhilde Kaiserau Brunhilde Kaiserau Brunhilde Kaiser,,,,, Hallenberg,
Elbersbach 9, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022
zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Anneliese SchnorbusAnneliese SchnorbusAnneliese SchnorbusAnneliese SchnorbusAnneliese Schnorbus,,,,,
Hallenberg, Bangenstraße 2,,,,,
am 13.08.2022am 13.08.2022am 13.08.2022am 13.08.2022am 13.08.2022
Frau Renate Mause,Frau Renate Mause,Frau Renate Mause,Frau Renate Mause,Frau Renate Mause, Hesborn,
Unterstraße 23, am 27.08.2022, am 27.08.2022, am 27.08.2022, am 27.08.2022, am 27.08.2022
zum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstagzum 83. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Hiltrud au Hiltrud au Hiltrud au Hiltrud au Hiltrud Ax,Ax,Ax,Ax,Ax, Hallenberg,
Burgstraße 9, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022, am 18.08.2022

Herrn Helmut Knecht,Herrn Helmut Knecht,Herrn Helmut Knecht,Herrn Helmut Knecht,Herrn Helmut Knecht, Braunshau-
sen, Kampstraße 1,,,,,
am 23.08.2022am 23.08.2022am 23.08.2022am 23.08.2022am 23.08.2022
Frau Karola Gierse,Frau Karola Gierse,Frau Karola Gierse,Frau Karola Gierse,Frau Karola Gierse, Hallenberg,
Bangenstraße 2, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022
FFFFFrrrrrau au au au au Auguste Auguste Auguste Auguste Auguste VöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckVöllmeckeeeee,,,,, Hallen-
berg, Große-Wiese 6,,,,,
am 26.08.2022am 26.08.2022am 26.08.2022am 26.08.2022am 26.08.2022
zum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstagzum 87. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Gisela Beyerau Gisela Beyerau Gisela Beyerau Gisela Beyerau Gisela Beyer,,,,, Hallenberg,
Bornhöfchen 14, am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022
Herrn Herrn Herrn Herrn Herrn VVVVVinzenz Maurerinzenz Maurerinzenz Maurerinzenz Maurerinzenz Maurer,,,,, Hallenberg,

Heiligenhaus 49,,,,,
am 16.08.2022am 16.08.2022am 16.08.2022am 16.08.2022am 16.08.2022
Frau Luise Guntermann,Frau Luise Guntermann,Frau Luise Guntermann,Frau Luise Guntermann,Frau Luise Guntermann, Liesen,
Dorfstraße 34, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022, am 25.08.2022
zum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstagzum 92. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Maria Scheerau Maria Scheerau Maria Scheerau Maria Scheerau Maria Scheer,,,,, Braunshausen,
Kampstraße 11,
am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022am 12.08.2022
zum 95. Geburtstagzum 95. Geburtstagzum 95. Geburtstagzum 95. Geburtstagzum 95. Geburtstag
FFFFFrrrrrau au au au au Wilhelmine HarbeckWilhelmine HarbeckWilhelmine HarbeckWilhelmine HarbeckWilhelmine Harbeckeeeee,,,,,
Liesen, Stoßweg 6,,,,,
am 19.08.2022am 19.08.2022am 19.08.2022am 19.08.2022am 19.08.2022

Nachwuchs der Stadtkapelle

Foto (v.l.) Ausbildungskoordinator Matthias Menzel, Franziska Schnor-Foto (v.l.) Ausbildungskoordinator Matthias Menzel, Franziska Schnor-Foto (v.l.) Ausbildungskoordinator Matthias Menzel, Franziska Schnor-Foto (v.l.) Ausbildungskoordinator Matthias Menzel, Franziska Schnor-Foto (v.l.) Ausbildungskoordinator Matthias Menzel, Franziska Schnor-
bus, Jette Völlmecke und Thorsten Ante (Vorsitzender Stadtkapelle)bus, Jette Völlmecke und Thorsten Ante (Vorsitzender Stadtkapelle)bus, Jette Völlmecke und Thorsten Ante (Vorsitzender Stadtkapelle)bus, Jette Völlmecke und Thorsten Ante (Vorsitzender Stadtkapelle)bus, Jette Völlmecke und Thorsten Ante (Vorsitzender Stadtkapelle)

Ende Juni hatte die Stadtkapelle
„Concordia“ Hallenberg zu einem
Ausbildungstag eingeladen. Bei
strahlendem Sonnenschein konn-
ten sich Kinder und Jugendliche
sowie deren Eltern rund um das
Musikhaus über verschiedene In-
strumente informieren und direkt
vor Ort ausprobieren. Obwohl ei-
nige Kinder das erste Mal ein
Mundstück vor den Lippen hat-
ten, konnten teilweise schon or-
dentliche Töne intoniert werden.
Gleichzeitig zeigte das Jugend-
blasorchester in einer öffentli-
chen Probe unter der Leitung von
Szabolcs Smid, welche Instru-
mente ausbildet werden und wie
viel Spaß Proben mit Freunden
machen kann.
In diesem Rahmen konnte der
Vorsitzende der Stadtkapelle,
Thorsten Ante, zusammen mit
dem Ausbildungskoordinator

Matthias Menzel zwei Musiker-
innen im Jugendblasorchester
Ehrennadel und Urkunde für die

erfolgreiche Teilnahme am D1-
Lehrgang überreichen. Franziska
Schnorbus an der Posaune und

Jette Völlmecke an der Quer-
flöte hatten zuvor den Lehrgang
mit sehr gutem Erfolg bestanden.
Natürlich besteht auch
weiterhin die Möglichkeit Ein-
drücke von Proben und Musik-
unterricht zu gewinnen. In Zu-
sammenarbeit mit der Musik-
schule des HSK finden von Mon-
tag bis Samstag viele Unter-
richtsstunden im Musikhaus in
Hallenberg statt. Bevor die Kin-
der ein Blasmusikinstrument
lernen, erfolgt der Einstieg
meist im Grundschulalter in den
Blockflötengruppen.
Kinder oder Jugendliche aber auch
Erwachsene, die Interesse am
Spielen in einem Blasorchester
oder Lernen eines Instruments
haben, können sich gern beim
Vorstand erkundigen, entweder
persönlich oder per E-Mail:
info@stadtkapelle-hallenberg.de
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Das war die dritte Hallenberger Musical Night
Von ganz großen Stimmen, wahr werdenden Wüschen und puren Emotionen
Am vergangenen Samstag, 30.
Juli, hieß es zum dritten Mal „Hal-
lo Hallenberg!“ und den imagi-
nären Vorhang Auf zur dritten
Hallenberger Musical Night.
Der Förderverein Hallenberg, mit
seinem Ersten Vorsitzenden Mi-
chael Kronauge, hat sich erneut
mit dem Initiator und Ideenge-
ber dieser Gala, dem erfolgrei-
chen Regisseur der Freilichtbüh-
ne Hallenberg der Jahre 2018-
2021, Florian Hinxlage, zusam-
mengeschlossen und gemeinsam
einen Musicalabend der Extra-
klasse organisiert. Die Stimmen
im Publikum sprachen von einem
„unvergesslichen Musicalkon-
zert - und so etwas hier in Hal-
lenberg“, oder „Ich bin extra aus
Aschaffenburg hergekommen
und jeder Kilometer hat sich ge-
lohnt“ über „Ich hatte bestimmt
fünf- oder sechsmal Tränen in den
Augen, weil die Emotionen der
Sänger mich so gepackt haben“.
Das Publikum dankte den fünf
Musical-Stars Femke Soetenga,
Miriam Neumaier, Yngve Gasoy-
Romdal, Sidonie Smith und Flori-
an Hinxlage mit über 10-minüti-
gen Standing Ovations und rief
lauthals mehrfach nach einer Zu-
gabe bis Initiator und Musical-
Star Florian Hinxlage das Publi-
kum vornehm um Antwort bat:
„Es gäbe eine Zugabe, wir drän-
gen uns aber nicht auf...“. Und
das haben die versierten Sänger-
innen und Sänger wahrlich nicht.
Von bekannten Hits aus Tarzan,
Hairspray, Jekyll & Hyde (hier
besonders bestechend die balla-
deske Version „Jemand wie Du“
gesungen von Miriam Neumai-
er), Chicago, RENT (stimmgewal-
tig schmetternd und einzigartig
interpretiert „One Song Glory“
von Rock-Tenor Florian Hinxla-
ge), Chess, und Die Schöne und
das Biest (emotional und voller
Stimmvolumen „Wie soll ich sie
lieben“ vom Norweger Yngve Ga-
soyRomdal) gab es auch neue Mu-
sicalsongs z.B. aus Moulin Rouge
(„Fireworks“, eher bekannt als
Popsong von Katy Perry) oder
absolut atemberaubend „Ich bin
zurück“ aus dem Musical 3 Mus-
ketiere von der Niederländerin
Femke Soetenga. Ein besonde-
res Highlight des Abends dürfte
ganz klar der stimmgewaltige
Auftritt der Amerikanerin Sido-

nie Smith, die auch dem letzten
Zuschauer mit ihrer Interpretati-
on von „I will always live you“
von Whitney Houston eine Gän-
sehaut bescherte. Glanzpunkt
und Besonderheit zugleich war
aber der Zusammenschnitt aus
Mozart! - Das Musical. Man fühl-
te sich direkt in die Geschichte
des Lebens von Wolfgang Ama-
deus Mozart und seinen skurri-
len Lebensstationen hineinver-
setzt und Yngve Gasoy-Romdal,
Darsteller der Weltpremiere 1999
und Florian Hinxlage, sein Nach-
folger in den 2010ern, ließen
nicht eine Sekunde vermissen,
dass es nur ein Konzert ist. Mit
gewaltiger Präzision und Liebe
für die Musik gelang es Romdal
und Hinxlage besonders bei „Wie
wird man seinen Schatten los“
ihr gesamtes Können zu zeigen
und genau das auszudrücken,
was schon Mozart sagte: „Ich bin
Musik“ und das sind diese bei-
den Protagonisten überaus! Man
wünscht sich in Zukunft nicht nur
schnellstens die Rückkehr die-
ses Musicals, dann bitte mit bei-
den Sängern in der Hauptrolle,

sondern mehr von diesem unglei-
chen und wunderbar harmonie-
renden Duo auf den deutschen
Bühnen. Bravo! Doch mit wel-
cher Liebe und Leichtigkeit sich
Femke Soetenga durch die Musi-
calpartituren singt, bewies sie
besonders eindrucksvoll bei ih-
ren Songs aus 3 Musketiere, die
sie punktgenau und kraftvoll dar-
bot - Klasse! Bleibt uns noch das
nicht wegzudenkende und für die
Hallenberger Musical Night wich-
tige Musikzentrum: Die Live-
Band! In diesem Jahr erstmals -
und bitte keinesfalls letztmals -
unter der Leitung von Mario
Stork. Was Stork und seine Band
an diesem Abend leisten, ist nicht
in Worte zu fassen. Musikalische
Präzision und Perfektion, die den
Teppich für das Gesamtbild die-
ses unvergleichlichen Konzert-
abends bilden. Mit Tobias Quin-
del an der E-Gitarre, Astrid Nae-
gele am Cello, Rolf-Dieter Mayer
am Bass, Matthias Plewka am
Schlagzeug und Mario Stork am
Piano war die Basis gefunden,
die diesen Abend zu einer Stern-
stunde der Musicalkonzerte wer-

den ließen.
Dazu die humorvolle und brillan-
te Moderation von Michael Kron-
auge, der mit rasantem Witz und
kurzweiligen Interviews durch
den Abend führte. Daneben blei-
ben der abgemischte Ton von
Mathias Kluge und die techni-
schen Finessen vom Team um Va-
lentin Eppner und Gerhard Knecht
zu erwähnen. Sie waren dann der
I-Punkt auf diesen Abend. Es
bleibt zu wünschen, dass im Jahr
2023 mehr als die anwesenden
knapp 500 Gäste zur Freilicht-
bühne strömen, denn wer in die-
sem Jahr nicht da war, hat wirk-
lich etwas verpasst! Auf die Fra-
ge hin, ob Hinxlage und Kronau-
ge denn im Winter das Weih-
nachtskonzert und auch im nächs-
ten Sommer eine Musical Night
organisieren sollen, folgte lau-
ter Applaus - damit ist der Auf-
trag klar: Am 10. Dezember wird
es wieder weihnachtlich bei „Flo
& Friends - Das etwas andere
Weihnachtskonzert“ und: Wir se-
hen uns im Sommer 2023 bei der
4. Hallenberger Musical Night!
Chapeau!
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Anhaltende Trockenheit
HSK untersagt Entnahmen von HSK untersagt Entnahmen von HSK untersagt Entnahmen von HSK untersagt Entnahmen von HSK untersagt Entnahmen von WWWWWas-as-as-as-as-
ser mittels fahrbarer Behältnisse,ser mittels fahrbarer Behältnisse,ser mittels fahrbarer Behältnisse,ser mittels fahrbarer Behältnisse,ser mittels fahrbarer Behältnisse,
Pump- und/oder SaugvorrichtungenPump- und/oder SaugvorrichtungenPump- und/oder SaugvorrichtungenPump- und/oder SaugvorrichtungenPump- und/oder Saugvorrichtungen
aus Oberflächengewässern aus Oberflächengewässern aus Oberflächengewässern aus Oberflächengewässern aus Oberflächengewässern Allge-Allge-Allge-Allge-Allge-
meinverfügung gilt ab 28. Julimeinverfügung gilt ab 28. Julimeinverfügung gilt ab 28. Julimeinverfügung gilt ab 28. Julimeinverfügung gilt ab 28. Juli
Hochsauerlandkreis. Aufgrund der
anhaltenden Trockenheit haben sich
auch in den Gewässern im Hochsau-
erlandkreis extrem niedrige Wasser-
stände eingestellt. Auch die Nieder-
schläge der vergangenen Wochen
haben nicht dafür gesorgt, dass sich
die Situation entspannt. Aus diesem
Grund erlässt der Hochsauerland-
kreis am 25. Juli, eine Allgemeinver-
fügung, die es im gesamten Kreis-
gebiet mit Ausnahme der Gewässer
Ruhr und Lenne untersagt, Wasser
aus Oberflächengewässern zu ent-
nehmen. Die Verfügung tritt am 28.
Juli in Kraft und bleibt bis zum 31.
Oktober bestehen.
Das Verbot gilt für Wasserentnah-
men im Rahmen des Gemein-, Ei-
gentümer- und Anliegergebrauchs.
Verboten ist es damit nicht nur, grö-
ßere Wassermengen (beispielsweise
mit fahrbaren Behältnissen), sondern
auch kleinere Mengen für die Be-
wässerung von Privatgärten zu ent-
nehmen. Ausgenommen davon sind
das Tränken von Vieh über an den
Gewässern angeordneten Viehträn-

ken und das Schöpfen mit Handge-
fäßen. Die Untere Wasserbehörde
des Hochsauerlandkreises hat die
Möglichkeit, Verstöße gegen die All-
gemeinverfügung im Einzelfall mit
Bußgeldern in Höhe von bis zu 50.000
Euro zu ahnden.
Zum Hintergrund: Durch die unter-
durchschnittlichen Niederschläge in
den vergangenen Wochen befinden
sich die Pegelstände der Oberflä-
chengewässer im Hochsauerland-
kreis unterhalb des mittleren Nied-
rigwassers und damit teilweise häu-
fig auf einem sehr kritischen Niveau.
Der für Fische, Kleinstlebewesen und
Pflanzen lebensnotwendige Wasser-
zu- und -abfluss ist in vielen Teilen
des Kreises nicht mehr flächendeck-
end gewährleistet. Um einem wei-
teren Absinken der Wasserstände -
auch unter Berücksichtigung der für
die nächsten Wochen gemeldeten
Wetterlage - entgegenzuwirken, er-
lässt der Hochsauerlandkreis die All-
gemeinverfügung. Diese ist auch
unter dem nachfolgenden Link einz-
sehen:
https://www.hochsauerlandkreis.de/
hochsauerlandkreis/buergerservice/
umwelt/wasserwirtschaft/
erlaubnisse-zur-gewaesserbenut-
zung

Souvenirs und
Sommerangebote
bei M & M Geschenkideen in Winterberg
Im gemütlichen Geschenke- und
Souvenirgeschäft M & M Geschenk-
ideen am unteren Waltenberg in
Winterberg sind diverse Souvenir-
artikel aus der Region in großer
Auswahl zu bekommen.- Nicht nur
für Urlauber, sondern auch für Hei-
matverbunde und Liebhaber unse-
rer schönen Region, dem Sauerland.
Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Das Sortiment der Winterberg-,Winterberg-,Winterberg-,Winterberg-,Winterberg-, Kah- Kah- Kah- Kah- Kah-
ler ler ler ler ler Asten- Asten- Asten- Asten- Asten- Willingen-,Willingen-,Willingen-,Willingen-,Willingen-, Medebach- Medebach- Medebach- Medebach- Medebach-
und Rothaarsteig-Souvenirs sowieund Rothaarsteig-Souvenirs sowieund Rothaarsteig-Souvenirs sowieund Rothaarsteig-Souvenirs sowieund Rothaarsteig-Souvenirs sowie
Wanderartikel wächst und ist sehrWanderartikel wächst und ist sehrWanderartikel wächst und ist sehrWanderartikel wächst und ist sehrWanderartikel wächst und ist sehr
beliebtbeliebtbeliebtbeliebtbeliebt: In Form von Glas-, Porzel-
lan- und Keramiksouvenirs wie Krü-
gen, Tassen und Tellern, aber auch
Magneten, Fingerhüten, Aschenbe-
chern, Schneekugeln, Taschenmes-
sern, Flaschenöffnern, Schlüssel-

Beliebte Objekte: Die Tassen mitBeliebte Objekte: Die Tassen mitBeliebte Objekte: Die Tassen mitBeliebte Objekte: Die Tassen mitBeliebte Objekte: Die Tassen mit
Motiven aus der Region von M & MMotiven aus der Region von M & MMotiven aus der Region von M & MMotiven aus der Region von M & MMotiven aus der Region von M & M
GeschenkideenGeschenkideenGeschenkideenGeschenkideenGeschenkideen

anhängern, Kugelschreibern und
vielem mehr. Noch diesen SommerNoch diesen SommerNoch diesen SommerNoch diesen SommerNoch diesen Sommer
kann man sich hier 30 % auf allekann man sich hier 30 % auf allekann man sich hier 30 % auf allekann man sich hier 30 % auf allekann man sich hier 30 % auf alle
Caps und Sommerhüte sichern.Caps und Sommerhüte sichern.Caps und Sommerhüte sichern.Caps und Sommerhüte sichern.Caps und Sommerhüte sichern. Hier
holt man sich ein Stück Urlaub mit
nach Hause. [BL]



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – www.rundblick-hallenberg.de6

Mitgliederversammlung
der Kolpingsfamilie Hesborn

Jubilare der Kolpingsfamilie HesbornJubilare der Kolpingsfamilie HesbornJubilare der Kolpingsfamilie HesbornJubilare der Kolpingsfamilie HesbornJubilare der Kolpingsfamilie Hesborn

Am Samstag, 16. Juli, fand nach
längerer Pause die Mitglieder-
versammlung der Kolpingsfami-
lie Hesborn statt. Die Versamm-
lung begann mit einem gemein-
samen Abendessen. Neben den
Regularien (u.a. Neuwahl des
Vorstandes) wurden vier Neu-

mitglieder in die Kolpingsfami-
lie aufgenommen. Für 25 - jäh-
rige und 40 - jährige Mitglied-
schaft wurden einige Kolping-
mitglieder geehrt. Anschließend
klang die Mitgliederversamm-
lung mit einem gemütlichen
Beisammensein aus.
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Hochsauerlandkreis beteiligt Menschen und
Unternehmen aus der Region und sucht Anregungen
zum Klimaschutz Aufruf zur Online-Umfrage bis zum
21. August - Start am Montag (1. August)

Der Hochsauerlandkreis geht das
Thema Klimaschutz strategisch an
und erarbeitet derzeit - gemein-
sam mit elf kreisangehörigen
Städten und Gemeinden - ein In-
tegriertes Klimaschutzkonzept. Im
Fokus des zu entwickelnden Stra-
tegiepapiers stehen vor allem die
Fragen nach dem Ist-Zustand des
Kreises in Sachen Klimaschutz und
nach den zukünftigen Einsparpo-
tenzialen: „Wo stehen wir beim
Klimaschutz? Wie viel Treibhaus-
gase stoßen wir aus und welche
Maßnahmen können wir ergrei-
fen, damit es zukünftig noch we-
niger werden?“, fragen gezielt
Volker Nelle und Frank Kleine-
Nathland das Online-Publikum.
Beide koordinieren gemeinsam
beim Hochsauerlandkreis das
Projekt.
„Das Klimaschutzkonzept wird
unser Handlungsleitfaden für die
nächsten Jahre werden, mit des-
sen Hilfe auch wir im Hochsauer-
landkreis unseren Beitrag zum
Thema Klimaschutz leisten kön-
nen“, sagt Volker Nelle. „Wir wür-
den uns wünschen, dass sich die
Sauerländerinnen und Sauerlän-
der mit ihrer Teilnahme an einer
Online-Umfrage aktiv in das Kon-
zept einbringen.“ ergänzt Frank
Kleine-Nathland.
In der Zeit vom 1. bis zum 21. August
werden drei verschiedene Umfragen
für unterschiedliche Zielgruppen

online geschaltet. Sie richten sich
an die Bürgerinnen und Bürger im
Kreisgebiet, an die Wirtschaft und
an Schülerinnen und Schüler bzw.
Jugendliche. Es werden jeweils
kurze Fragen zur Einstellung zum
Klimaschutz, zu Themen wie der
zukünftigen Energieversorgung,
zur Mobilität oder auch zu Klima-
folgenanpassungen gestellt.
„Suchen Anregungen und Ideen
zum Klimaschutz aus der Region“
Ein besonderes Signal dabei geht
an die Jugendlichen: „Die Jugend-
lichen haben wir besonders im
Blick, weil sie am stärksten von
den Auswirkungen des Klimawan-
dels betroffen sind.“ Eine weitere
Perspektive der Umfrage richtet
sich auf die heimische Wirtschaft:
„Klimapolitisch und stehen die
regionalen Unternehmen vor gro-
ßen Herausforderungen. Auch
durch die aktuelle geopolitische
Lage entsteht ein gewisser Hand-
lungsdruck. Da wollen wir wissen,
in welche Richtung die Überle-
gungen beim Klimaschutz gehen
und diese auf jeden Fall mitbe-
rücksichtigen“, erläutert Nelle.
„Damit das Konzept „rund wird“
und wir einen echten Handlungs-
leitfaden erhalten, sind wir auf
die Unterstützung der Sauerlän-
derrinnen und Sauerländer an-
gewiesen. Wir benötigen sie als
lokale Expertinnen und Exper-
ten und erhoffen uns wichtige

Anregungen und Ideen in Sachen
Klimaschutz. Wir möchten wissen,
was sie bewegt und wo wir sie in
Zukunft mit gezielten Informatio-
nen oder Förderangeboten unter-
stützen können“, sieht Frank Klei-
ne-Nathland Anreize für eine hohe
Beteiligungsrate.
Die ausgewerteten Informationen
fließen in weiteren Arbeitsschrit-
ten in das Klimaschutzkonzept
ein. Die Links zur Onlineumfrage
sind ab dem 1. August auf den
Websites des Hochsauerlandkrei-
ses und der teilnehmenden Kom-
munen abrufbar.
Link zur Onlineumfrage
Bürgerinnen und Bürger:
https://www.umfrageonline.com/s/
hskbuerger
Link zur Umfrage Jugend:
https://www.umfrageonline.com/s/
hskjugend

Link zur Umfrage Wirtschaft:
https://www.umfrageonline.com/s/
hskwirtschaft
Zum Hintergrund:
Der Erstellungsprozess des Klima-
schutzkonzeptes verläuft mehr-
stufig und ist dialogorientiert aus-
gelegt: Bereits im Frühjahr wur-
den mit den HSK-Kommunen Stra-
tegietage durchgeführt, in de-
nen die Fachleute aus den kom-
munalen Verwaltungen Klima-
schutzthemen identifiziert und
diskutiert haben. Dabei ergaben
sich erste konkrete Handlungs-
empfehlungen und Maßnahmen
für das neue Klimaschutzkon-
zept. Mit der jetzt startenden
Online-Umfrage soll auch den
Bürgerinnen und Bürgern, der
Wirtschaft und der Jugend die
Gelegenheit gegeben werden,
sich aktiv einzubringen.

© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.
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Hallenberg Anno Dazumal 
Interessantes aus der Geschichte Hallenbergs  |  August 2022 

 

Vor 80 Jahren  

Das Josefshaus wurde geräumt für Bombenbeschädigte aus Duisburg. Die Erholungsbedürftigen zogen 
schweren Herzens ab. Der Lazarettzug kommt abends mit 56 Kranken. Sie werden auf Bahren ins Josefshaus 
gebracht    (aus der Chronik der Sophie Wilmsen  August 1942) 

Vor 70 Jahren  

Der Andrang der Öffentlichkeit zur ersten ordentlichen Sitzung des neugewählten Hallenberger 
Stadtparlaments war derart groß, dass die Räume im Hotel Diedrich nicht ausreichten. Nachdem der bisherige 
Bürgermeister Schäfer die Sitzung eröffnet hatte, schritt man ohne vorherige Aussprache zur Neuwahl des 
Bürgermeisters. Mit Spannung folgte die Bevölkerung den Wahlakt und der Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses, dass für viele doch überraschend war. Das neue Ratsmitglied, Landwirt Heinrich Schnorbus 
(CDU) erhielt 6 Stimmen, während für den bisherigen Bürgermeister Schäfer (DP) 5 Stimmen abgegeben 
wurden. Ein Stimmzettel war leer und somit ungültig. Zum stellvertretenden Bürgermeister wählte man das 
Ratsmitglied Philipp Mause (Zentrum). Nach der Verpflichtung des neuen Bürgermeisters und der 
Ratsmitglieder befasste man sich u.a. mit der Bildung und Zusammensetzung der Ausschüsse.  

Haupt- und Finanzausschuss: Fritz Würmighausen, Philipp Schäfer, Hermann Dickel,                        
Fürsorgeausschuss: Heribert Mause, Philipp Mause, Hermann Dickel,                                                      
Bauausschuss: Franz Dielenhein, Fritz Würminghausen, Anton Kaiser                                      
Wohnungsausschuss: Anton Kaiser, Fritz Mause, Franz Dielenhein, hinzu kommt noch je 1 Vertreter der 
Kriegsbeschädigten und der Ostvertreibenden                                                                                               .      
Von der Bildung eines Holzausschusses nahm man Abstand, da in Holzangelegenheiten die gesamte 
Stadtvertretung entscheiden will.    (WP August 1952) 

 

Sperrholzwerk wieder in Betrieb 
Die Firma Schönhell aus Rheda konnte das seinerzeit in Hallenberg neu in Betrieb genommene Sperrholzwerk 
nicht halten. Das Werk, dass die Hoffnung der Arbeitslosen aus Stadt und Amt Hallenberg war, musste daher 
nach kurzer Anlaufperiode am 31. Dezember 1951 wieder stillgelegt werden. In ersten Linie waren finanzielle 
Schwierigkeiten der Grund für die Stilllegung gewesen.  
Seitdem war das Sperrholzwerk in Hallenberg und Umgebung ein vieldiskutiertes Thema und die Wogen der 
Erregung schlugen in weiten Kreisen der Bevölkerung oft sehr hoch. Es soll auch nicht verschwiegen werden, 
dass während dieser Zeit auch Kräfte am Werk waren, das Sperrholzwerk nach Stilllegung endgültig zum 
Erliegen zu bringen. Aber die an der Erhaltung und dem weiteren Ausbau des Werkes interessierten Kreise 
scheuten keine Mühen und keine Wege zu den höchsten Stellen, um das Werk wieder lebensfähig werden zu 
lassen. In monatelangen Verhandlungen ist es schließlich gelungen, eine neue Gesellschaft zu gründen, die 
das begonnene Werk fortsetzen wird. Di H
beschäftigt seit 2 Wochen schon wieder ca. 40 Arbeitskräfte. In erster Linie ist es dem neuen Geschäftsführer 
und Hauptgesellschafter Willi Reit zu verdanken, der das Hallenberger Sperrholzwerk mit neuen Impulsen 
erfüllt. Das Bestreben der neuen Gesellschaft ist es nun, vor allem den Kontakt mit den einheimischen 
Holzverarbeitungsbetrieben herzustellen. So geht das Bemühen in ersten Linien dahin, sowohl mit der 
Stuhlfabrik Kusch als auch mit dem übrigen Hallenberger Sägewerken Hand in Hand zu arbeiten, um 
gemeinsam einem Ziel zu dienen, nämlich der Unterbringung und Beschäftigung der Arbeitslosen in Stadt 
und Amt Hallenberg. Was den weiteren Ausbau des Werkes betrifft, so will man das Werk organisch 
weiterwachsen lassen. Schritt für Schritt sollen neuen Arbeitskräfte eingestellt werden. Man hofft, im Laufe 
der kommenden Monate die Zahl der Beschäftigten erheblich erhöhen zu können.               (WP August 1952) 
(Anmerkung: Das Werk erlebte mit bis zu 240 Mitarbeitern einen kurzen wirtschaftlichen Aufschwung, der jedoch durch einen 
Brand 1954 gebremst wurde und 1956 mit einem Konkurs endete. Dann übernahm der Fabrikant Heinrich Stemich das Werk und 
führt es rund 20 Jahre lang mit zuletzt 60 Mitarbeitern.) 
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Vor 60  Jahren   

Der Portgarten ist von der Stadt und vom 
Verkehrsverein für die Fremden 
hergerichtet worden mit 12 Bänken und 
Buschwerk. Die Frauenschaft hat im 
Schützenzelt einen gemütlichen 
Nachmittag mit Kuchen und Kaffee. Die 
Kirschen sind gut geraten und ich koche 35 
Gläser ein. Herr Vikar Utsch ist für eine 
neue Stelle in Olpe bestimmt. 

ausverkauft. Maria Himmelfahrt. Das 
Wetter war herrlich und der Pilgerstrom 
sehr groß. Die Mutter Gottes wurde von 4 
Theologen, einem Belgier, einen 
Holländer, einem Franzosen und einem 

Deutschen getragen. (aus der Chronik der Sophie Wilmsen, August 1962) 

Am 12.08.1962 beginnt die Firma Borbet mit der Produktion in dem Zweigwerk Hesborn. Da zunächst am 
Ort keine ausgebildeten Kräfte sind, hat man zum Anlernen einige Leute oder besser Facharbeiter vom 
Standort des Hauptwerkes in Altena vorübergehend eingesetzt. Es werden zz. 12 Leute in Hesborn beschäftigt. 
Man stellt Ölwannen für LKW, Ständer für Röntgenapparate und Zulieferteile für Maschinen her. 
(Schulchronik Hesborn August 1962) 

Vor 20 Jahren  

Der Ministerpräsident von Thüringen, Bernhard Vogel, persönlich hat den ersten Spatenstich für das neue 
Borbet-Werk in Bad Langensalza vorgenommen. 18 Standorte hatte der Hallenberger Felgen-Hersteller im 
In- und Ausland unter die Lupe genommen. Rund 35 Mill. Euro werden in die neue Produktionslinie, die auf 
einem 10,5 ha großen Grundstück entsteht investiert. Rund 200 Arbeitsplätze entstehen in der 
strukturschwachen Region. Borbet beschäftigt an fünf Standorten in Deutschland und Österreich rund 1800 
Mitarbeiter. Für dieses Jahr rechnet der Firmenchef bei der Herstellung von über sieben Mill. Rädern mit 
einem Umsatz von mehr als 360 Mill. Euro (Westfalenpost August 2002) 

Einweihung des Bildstockes und Böllertreffen in Hesborn. Die St. Michaels 
Kapelle am Galgenberg wurde eingeweiht. Der Bildstock wurde durch die 
Reservistenkameradschaft an ihrer Schießanlage in Eigenleistung geschaffen 

Weltrekord im Kinderwagenschieben: Das Jugendblasorchester schiebt mit. 
Mehr als 560 Kilometer wurde der übergroße Kinderwagen durch das Sauerland 
geschoben. Von Liesen bis zum Heinrich Hugo Platz wurde vom JBO geschoben. 
Dann ging es weiter in Richtung Züschen.  
Schlagzeilen: Drei neue Q-Fieber Fälle in Hallenberg  Pastor Andreas Wilke 
neuer Seelsorger für Hesborn, Braunshausen und Liesen.   Extra Aufführung des 

werden an den Bürgermeister der Freilichtbühnenstadt Olbernhau im Erzgebirge übergeben. 

Vor 10 Jahren  

Hallenberger Betrieb spinnt edle Wärme aus arktischem Gold 

Was macht das Fell des grönländischen Moschusochsen im Hochsauerland? Es wird zu hochwertiger Wolle verarbeitet. 
Die Wollspinnerei Dickel in Hallenberg hat zurzeit einen Spezialauftrag. 250 Kilo feinstes Unterhaar des büffelähnlichen 

den 

werden durfte. Ein Kilo des wärmenden Fells wird mit ca. 250 Euro gehandelt. Zum Vergleich: Ein Kilo australischer 
Schaftwolle kostet zwischen 8 und 12 Euro. Aus einem Gramm Wolle spinnt die Firma Dickel bis zu 22 Meter lange 
Fäden, die auf Spulen in Nepal nach Fair-Trade Gedanken u.a zu Schals und Mützen verarbeitet werden.  (WP vom 
August 2012).  

Hallenberg Anno Dazumal         Zusammengestellt vom Förderverein Hallenberg e.V.  
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Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag
Beim Einkauf auf Bioqualität zu
achten, ist zweifellos ein guter
erster Schritt, um sich und der
Umwelt etwas Gutes zu tun.
Doch da geht noch mehr. Denn
in puncto Nachhaltigkeit zählt
nicht nur, was wir konsumieren.
Letztlich kommt es immer auch
auf uns und unser Verhalten an.
In diesem Sinne: fünf Tipps für
den Alltag, wie mit wenig Auf-
wand viel zu bewirken ist.

Besser planenBesser planenBesser planenBesser planenBesser planen
11 Millionen Tonnen Lebensmittel
wandern bei uns jedes Jahr in den
Müll - Nachhaltigkeit sieht anders
aus. Ein Schritt in die richtige Rich-
tung: gut organisieren. Das klingt
erst mal aufwendig, spart letztlich
aber Zeit, Geld und unnötige Wege.
Denn wer seine Einkäufe für die
Woche konsequent plant,
schmeißt weniger Lebensmittel
weg. Dazu gehört auch, eventuelle
Reste am nächsten Tag zu verar-
beiten.

Erst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufenErst gucken, dann kaufen
„Bio“ bezeichnet schon lange
keinen einheitlichen Standard
mehr. Hinter den einzelnen Sie-
geln stehen verschiedene Wer-
tesysteme. Für Transparenz und
hohe Bio-Standards setzt sich
seit über 20 Jahren zum Bei-
spiel der Verband „Ökokiste
e.V.“ ein. Rund 40 Bio-Lieferbe-
triebe quer durch Deutschland
haben sich darin zusammenge-
schlossen und leben die Philo-
sophie der nachhaltigen Land-
wirtschaft von der Erzeugung bis
zum Transport. So legt eine Öko-
kiste im Schnitt nur 2,5 Kilome-
ter bis zum Käufer zurück. Ge-
nauere Infos gibt es unter
www.oekokiste.de.

Frisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfenFrisch zapfen
Plastikflaschen und lange Trans-
portwege machen Mineralwas-
ser zu einem echten Umweltver-
schmutzer. In Deutschland ha-
ben wir es besonders leicht, die
eigene Ökobilanz zu verbessern.
Denn Trinkwasser aus der Lei-
tung gehört zu den am strengs-
ten kontrollierten Lebensmit-
teln. Gut zu wissen: Wer unsi-

cher ist, ob sein Trinkwasser auf
dem Weg durch alte Rohre ver-
unreinigt wird, kann es beim
örtlichen Wasserwerk testen
lassen.

Saisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bioSaisonal, regional UND bio
Was ist gerade reif? Diese Fra-
ge sollte man sich häufiger stel-
len, wenn man seinen Einkaufs-
zettel schreibt. Denn selbst
wenn man zu Bio-Obst oder -
Gemüse greift - was keine Sai-
son hat, muss aufwendig ver-
packt und transportiert werden.
Besser: Saisonal vom heimi-
schen Lieblingsobst oder -gemü-
se etwas mehr kaufen und dann
einmachen, einfrieren oder zu
Marmelade verkochen.
Übrigens: Heimisch heißt nicht
eintönig. Gerade in den letzten
Jahren werden auch hierzulande
wieder vermehrt alte und unge-
wöhnliche Obst- und Gemüses-
orten angebaut.

Mobil machenMobil machenMobil machenMobil machenMobil machen
Für jede Schulklasse oder Sport-
mannschaft hat man heute ei-
nen Gruppenchat auf dem
Smartphone - warum nicht auch
für den Bio-Einkauf? Hier kann
man absprechen, wer wann zum
Hofladen fährt oder eine Öko-
kiste bestellt. Das spart zusätz-
liche Wege und oft auch Geld -
für alle ein Gewinn. (djd)

Vielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist vielVielfalt: Das Angebot an saisonalen Obst- und Gemüsesorten ist viel
größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.größer als mancher denkt.
Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.Foto: djd/Ökokiste e.V.



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Braunshauser Schützen feiern drei Tage Hochfest bei
sonnigem Wetter - Michael & Jenny Knecht sind das
neue Königspaar der St. Antonius Schützenbruderschaft
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Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer

Ganze drei Jahre bzw. 1091 Tage
mussten die Schützen aus
Braunshausen auf ihr nächstes
Schützenfest warten. Als es
dann endlich wieder hieß: „An-
treten!“ ließ sich auch niemand
zweimal bitten, am wenigsten
jedoch die Sonne. Gegen 18 Uhr
marschierte der Schützenzug zu
den Klängen des Musikvereins
Medelon in Richtung Kirche.
Das Schützenhochamt wurde
wegen des guten Wetters unter
freiem Himmel am Dorfplatz ge-
feiert, nach der anschließenden
Kranzniederlegung am Ehren-
mal ging es im Festzug zur
Schützenhalle. Dort begrüßte
der Erste Vorsitzende Raimund
Knecht alle Schützen und ihre
Familien, Gäste, sowie die Ver-
eine der umliegenden Orte Hal-
lenberg, Liesen, Hesborn, Dreis-
lar, Rengershausen und Neukir-
chen - auch aus Düdinghausen
war eine kleine Delegation an-
gereist. Im Anschluss wurden
einige Schützen für ihre lang-
jährige Vereinstreue geehrt,
sowie einige Vorstandsmitglie-
der für ihre Verdienste in der
Vorstandsarbeit. Nach den Eh-
rungen folgten der Tanz der
ehemaligen Königspaare und
der Schützenball.

Ehrungen für verdiente Mitglie-Ehrungen für verdiente Mitglie-Ehrungen für verdiente Mitglie-Ehrungen für verdiente Mitglie-Ehrungen für verdiente Mitglie-
der der Schützenbruderschaftder der Schützenbruderschaftder der Schützenbruderschaftder der Schützenbruderschaftder der Schützenbruderschaft
Am Sonntag war es dann Zeit
für den Großen Festzug. Auch
hier bot das Wetter wieder eine
fantastische Kulisse auf. Haupt-
mann Martin Rohleder ließ die
Schützen um 14 Uhr am Ver-
einslokal „Zum Ochsenwirt“
antreten, um das amtierende

Königspaar Lukas Lingen und
Franziska Schweinsberg, sowie
die 25-jährigen Jubilare Heinz-
Hubert Knecht und Sabine
Knecht und die 25-jährigen Ju-
bilare des Jahres 2020 Alfons-
Dieter und Katharina Müller,
abzuholen und den Gästen zu
präsentieren. Anschließend
wurde zusätzlich noch Günter
Müller als 50-jähriger Königs-
jubilar des Jahres 2021 in der
Schützenhalle geehrt. Weitere
Königs- und Königinnenjubila-
re der letzten drei Jahre ließen
sich entschuldigen und werden
nachträglich vom Vorstand ge-
ehrt. Zudem konnten insgesamt
24 Schützenbrüder für 25 bis zu
70 Jahren Vereinsmitglied-
schaft geehrt werden. Weiterhin
wurden am Samstag und Sonn-
tag jeweils einige Ehrungen
verdienter Mitglieder der Bru-
derschaft von Vertretern des
Kreisschützenbundes vorge-
nommen. Den Schützenbrüdern
Heiko Müller (2. Zugführer),
Jens Decker (Stellv. Offizier),
Tim Knecht (Offizier 1. Fahne),
Johannes Völlmecke (Fähnrich
1. Fahne), Dominik Knecht
(Stellv. Offizier) und Jörg Mütze
(Schießwart) konnte der Orden
für Verdienste verliehen wer-
den. Den Orden für besondere
Verdienste bekamen Sven
Knecht (Königsoffizier), Micha-
el Knecht (ehem. Fähnrich 1.
Fahne), Christoph Bilstein
(ehem. Offizier 1. Fahne), Tho-
mas Althaus (ehem. Stellv. Offi-
zier) und Stefan Kinold (Hallen-
wart) verliehen. Reinhard Jung-
mann (ehem. Stellv. Offizier)
wird der Orden für hervorragen-

de Verdienste zuteil. Zu guter
Letzt konnten Hauptmann Mar-
tin Rohleder und Andreas
Knecht (ehem. Kassierer) der

große ZinnˆWappenteller des
Sauerländer Schützenbundes
für besonders langjähriges En-
gagement verliehen werden.

Foto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita MaurerFoto: Rita Maurer
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Foto: Jana MandelFoto: Jana MandelFoto: Jana MandelFoto: Jana MandelFoto: Jana Mandel

Nach einer kurzen Verschnauf-
pause folgte der Königs- und
der Kindertanz sowie ein Ständ-
chen der Stadtfeuerwehrkapel-
le Hildfeld, bevor dann der Mu-
sikverein Medelon die Mode-
ration des Abends übernahm
und die Stimmung noch bis lan-
ge in die Nacht führte.
Der Montag begann traditionell
mit dem Schützenfrühstück in
der Schützenhalle, bevor sich
dann gegen 10.15 Uhr der Schüt-
zenzug in Bewegung Richtung
Vogelstange setzte, um einen
Nachfolger für Lukas Lingen er-
mitteln zu können. Wieder
einmal bei glänzendem Wetter
sahen die Besucher des Vogel-
schießens einen spannenden
Wettkampf, den schließlich um
12.30 Uhr mit dem 344. Schuss
Michael Knecht nach einem di-
rekten Duell mit Mike Linne-
mann für sich entscheiden konn-
te. Zu seiner Königin erwählte
der Maler- & Lackierermeister
seine Frau Jenny. Die Insignien

verteilten sich wie folgt: Karl-
Heinz Mettken schoss dem Vo-
gel die Krone ab, Zepter und
Reichsapfel gingen an Bastian
Rohleder, der linke Flügel wur-
de von Mike Linnemann und der
rechte von Jörg Mütze erobert.
Das neue Königspaar präsen-
tierte sich schließlich im abend-
lichen Festzug zusammen mit
ihren Vorgängern strahlend den
Zuschauern.
In der Schützenhalle wurde vom
Vorstand die feierliche Umkrö-
nung vollzogen, bevor der Abend
mit dem Kinder- und Königs-
tanz abgerundet wurde. Der
Musikverein Medelon spielte
noch bis tief in die Nacht hin-
ein und schloss somit ein für
alle Beteiligten rundum schö-
nes und erfolgreiches Schüt-
zenfest ab.
Der Vorstand bedankt sich bei
allen Schützen, Gästen und Hel-
fern für ein gelungenes Fest und
wünscht dem neuen Königspaar
ein schönes Regentenjahr.

Landfrauen Ortsverband
Hallenberg
Traditionelles Krautbund
binden für Muttergottestag

Wir sammeln gemeinsam Kräuter
& Blumen für einen Strauß, der
am Muttergottestag an der Un-
terkirche gesegnet wird!!
Oder einfach zur Deko!
Wann: Am Donnerstag, 18. August,
um 16 Uhr
Wo: Treffen an der Oldtimerhalle,
Im Anschluß daran,binden wir die

Sträuße und verbringen einen
Schönen nachmittag mit Kaffee &
Kuchen bei Jenni im Garten!
Auch Nichtmitglieder sind uns
herzlich Willkommen!!!
Anmeldung bis 16. August bei Jenni
0160-1194027
Wir freuen uns auf Euch!!!
Das Vorstandsteam
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Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung Veranstaltungsort Ausrichter

12.-14.08.2022 Wochenendfreizeit Ski-Club Hesborn       Ski-Club Hesborn e.V.

13.08.2022 15:30 'Der gestiefelte Kater' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

14.08.2022 15:30 'Heiße Ecke' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

16.08.2022 17:00 'Heiße Ecke' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

19.08.2022 20:00 'Der gestiefelte Kater' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

20.08.2022 20:00 'Heiße Ecke' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

21.08.2022 06:00 Altarbau Muttergottestag Marktplatz Hallenberg Kath. Burschenverein Hallenberg

21.08.2022 10:00 Muttergottestag Freialtar an der Unterkirche Kath. Kirchengemeinde Hallenberg

21.08.2022 Kinder- und Jugendschützenfest in Braunshausen Schützenhalle Braunshausen Schützenbruderschaft St. Antonius Braunshausen 1908 e.V. 

24.08.2022 17:00 'Der gestiefelte Kater' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

26.08.2022 20:00 'Heiße Ecke' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

27.08.2022 15:30 'Heiße Ecke' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

27.08.2022 16:00 Jahreshauptversammlund SGV Hallenberg Jugendzeltplatz Hustättchen Hallenberg SGV Hallenberg

27.08.2022 18:00 Vereinsabend der Oldtimerfreunde Ausstellungshalle der Oldtimerfreunde Oldtimerfreunde Hallenberg e.V.

28.08.2022 15:30 'Der gestiefelte Kater' Freilichtbühne Freilichtbühne Hallenberg e.V.

28.08.2022 Grillfeier Ski-Club Liesen Skiclub Hütte Liesen Ski-Club Liesen e.V.

Auszug aus dem Veranstaltungskalender

Außerordentliche Generalversammlung
Feuerwehr Hesborn

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg

Die aktiven und passiven Kame-
radinnen und Kameraden, die
Mitglieder der Ehrenabteilung
der freiwilligen Feuerwehr Hes-
born, treffen sich am Samstag,
13. August, um 20 Uhr im Gerä-
tehaus der Löschgruppe, zur au-
ßerordentlichen Generalver-
sammlung. Neben Ernennungen
und Beförderungen verdienter
Mitglieder, geht es um die Sat-
zung/Gründung eines „Föderver-
ein der Löschgruppe Hesborn“.
Aktive Mitglieder erscheinen im
Dienstanzug.
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Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?
In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vor-
rang. Und prinzipiell ist sie
auch nur für sie gedacht. Doch
es gibt Ausnahmen, etwa für
Lieferfahrzeuge. Das ändert
aber nichts am Recht der Fuß-
gänger. Die Straßenverkehrs-
ordnung definiert den Begriff
Fußgängerzone eindeutig in der
Anlage 2 zu Paragraph 41. Dem-
nach sind die entsprechend
ausgeschilderten Bereiche vor
allem für den Fußgängerver-
kehr vorgesehen. Das symboli-
siert das Verkehrszeichen, das
eine weibliche Person mit ei-
nem Kind sowie den schriftli-
chen Zusatz „Zone“ zeigt. Auf
das Ende einer Fußgängerzone
macht das gleiche Verkehrszei-
chen aufmerksam, das dann
allerdings farblos gehalten und
mit zwei Querstrichen versehen
ist.Einigen Fahrzeugen kann
das Befahren der Fußgängerzo-
ne durch entsprechende Zu-
satzzeichen freigegeben wer-
den. Dies ändert jedoch nichts
daran, dass Fußgänger in den
für sie reservierten Zonen
prinzipiell Vorrang genießen.
Sie dürfen dort durch andere
Fahrzeuge auf gar keinen Fall

behindert oder gefährdet werden.
Deshalb gilt in Fußgängerzonen als
Höchstgeschwindigkeit „Schritt-
tempo“, betont das von der HUK-
Coburg getragene Goslar Insti-
tut für verbrauchergerechtes

Versichern noch einmal. Eine der
häufigsten Ausnahmen für das
Befahren von Fußgängerzonen
wird Lieferanten eingeräumt.
Dies macht ein zusätzliches
Schild mit der Aufschrift „Lief-
erverkehr frei“ deutlich, das oft
mit bestimmten Uhrzeiten kom-
biniert ist. Auch der Lieferver-
kehr hat auf Fußgänger Rück-
sicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine
weitere Ausnahme sind Anwoh-
ner, die mancherorts in den ab-
gesperrten Bereich hineinfah-
ren und dort auch parken dür-
fen. Dann findet sich meist ein
weiteres Zusatzschild mit dem
Vermerk „Anwohner frei“. Es
gilt ausdrücklich nur für Perso-
nen, die in einer Fußgängerzo-
ne wohnen. In zahlreichen Kom-
munen ist es auch Taxis per Aus-
nahmeregelung erlaubt, eine
Fußgängerzone zu befahren.
Gleiches gilt häufig für Besu-
cher von Arztpraxen beziehungs-
weise generell Personen mit
eingeschränkter Mobilität. Po-
lizei- und Rettungsfahrzeugen
ist die Fahrt in Fußgängerzo-
nen natürlich ebenfalls gestat-
tet. Wer verbotswidrig mit einem
Kraftfahrzeug bis 3,5 Tonnen

Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

zulässiger Gesamtmasse eine
Fußgängerzone benutzt, wird
mit 20 Euro zur Kasse gebeten.
Für Fahrzeuge über diesem Ge-
wichtslimit werden für densel-
ben Tatbestand 75 Euro fällig.
Missachten der Schrittgeschwin-
digkeit in einer Fußgängerzone
kostet Kraftfahrzeugführer 15
Euro, die Gefährdung eines Fuß-
gängers in einem für Fahrzeug-
verkehr zugelassenen Bereich
wird mit 60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es grund-
sätzlich untersagt, in einer Fuß-
gängerzone zu fahren - es sei
denn, ein entsprechendes Zu-
satzschild lässt dies zu. Den-
noch gilt dann auch hier das
Vorrecht der Fußgänger - und
Schritttempo für den Radler.
Radfahrer, die sich nicht an die
Regeln halten, können wie Au-
tofahrer mit Bußgeldern von 15
Euro an aufwärts bestraft wer-
den. Inlineskates, Tretroller
oder Segways wiederum gelten
vor dem Gesetz nicht als Fahr-
zeuge und dürfen daher in Fuß-
gängerzonen bewegt werden.
Allerdings haben die Nutzer na-
türlich ebenfalls Rücksicht auf
Fußgänger zu nehmen.
(Auto-Medienportal.Net, aum)
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Sommerfest „Spendensteine für Stolberg“
an der „Hoheleyer Hütte“
Fast jeder kennt sie: Glatte Na-
tursteine, bunt bemalt. Die „Sau-
erland-Stones“ haben die Her-
zen der Wanderer erobert und
eine Sammelleidenschaft ausge-
löst. Findet man einen solchen
Stein, kann man ihn mitnehmen
und an anderer Stelle wieder
„auswildern“ oder ihn behalten.
Inzwischen gibt es sogar eine Bür-
gerinitiative, die „Sauerlandsto-
nes“, eine Community, die sich
ganz den bunten Steinen wid-
met. Die Mitglieder der
mittlerweile größten Bürgerini-
tiative hat sich ganz dem Malen
und Gestalten von Steinen ver-
schrieben, die allesamt kleine
Kunstwerke und Unikate darstel-
len. Daraus entstanden auch
Spendenaktionen. Im letzten
September wurden erstmals 800
bemalte Steine gegen eine Spen-
de für die Flutopfer bei einer
Wanderhütte in Olpe/Elspe wei-
tergegeben. Über 1000,- € brach-
te die Spendenaktion ein und
sofort war klar, dass es nicht die
letzte sein sollte! Kurzerhand

wurde dort zwei Monate später
die nächste Spendenaktion ge-
startet, die über 3000,- € in die
Kasse für die Flutopfer einbrach-
te. Zum zweiten Mal geht es nun
weiter an der Hoheleyer Hütte:
Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.     August findet an derAugust findet an derAugust findet an derAugust findet an derAugust findet an der
Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-Hütte unter dem Motto „Spen-
densteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ eindensteine für Stolberg“ ein
Sommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit SpendenaktionSommerfest mit Spendenaktion
statt,statt,statt,statt,statt, wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer wieder mit den „Sauer-----
landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-landstones“ zugunsten der Flut-
opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei opfer für Stolberg bei Aachen.-Aachen.-Aachen.-Aachen.-Aachen.-
An diesem An diesem An diesem An diesem An diesem TTTTTag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-ag ist sogar das Mas-
kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-kottchen von Stolberg, das „Stol-
bärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gästebärchen“ für die kleinen Gäste
vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort. Ziel ist, die letzte Spen-
densumme zu übertreffen. Diens-
tags bis sonntags ist das Team
der Hoheleyer Hütte um Volker
Müller durchgehend von 11.00
bis 19.00 Uhr für alle Einkehrer
da. Die Küche ist von 11.30 bis
18.00 Uhr geöffnet. Außerhalb
der regulären Öffnungszeiten
steht das Hüttenteam auf Vorbe-
stellung auch für private oder
geschäftliche Feierlichkeiten
gerne zur Verfügung. [BL]

Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“Die Bürgerinitiative „Sauerlandstones“

Eine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines KunstwerkEine Auswahl an „Sauerland-stones“- jeder Stein ein kleines Kunstwerk
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Schlossberg-Alm in Küstelberg - Ein Geheimtipp
Hamburger BuffetHamburger BuffetHamburger BuffetHamburger BuffetHamburger Buffet - Jeden Donners-
tag gibt es unser Hamburger Buffet
am Schlossberg. Mit Burgern aus
Rind, Geflügel, Fisch oder Gemüse
zum Ausprobieren in kleinen Portio-
nen mit verschiedenen Beilagen, wie
Twister, Kartoffelwedges, Pommes
frites, Käse und leckeren Dipps er-
warten Euch. Wählt selbst Eure Beila-
gen und Dipps aus und belegt Euren
Burger nach Herzenslust. Das Ham-
burger Buffet bieten wir zum Kennen-
lernpreis an. Tischreservierung erbe-
ten. Weitere Infos auf unsere Websei-
te, Instagram & Facebook.
Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Relaxen oder Aktiv seinAktiv seinAktiv seinAktiv seinAktiv sein - Die Son-
nenstrahlen locken, um draußen
wieder aktiv zu werden. Ob zum Bo-
genschießen, GPS-Rallye, Outdoor-
Escape oder beim Teamklettern, Rad-
fahren oder Wandern. In herrlich grü-
ner Umgebung genießt Ihr auf der
Sonnenterrasse Eure Auszeit. Einfach
nur schön, hier im Grünen zu relaxen
und die Atmosphäre bei leckeren
Snacks, Hausgemachtem und kühlen
Getränken zu genießen. Unsere Kü-

che ist durchgehend von 11.00 bis
19.00 Uhr, von Donnerstag bis Sonn-
tag geöffnet. Natürlich könnt Ihr auch
in unseren gemütlichen Almhütten
Platz nehmen, die Euch vor Wind und
kühleren Temperaturen schützen.
Lecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am SchlossbergLecker Essen am Schlossberg - Ne-
ben unseren Klassikern wie Apfel-
strudel und Kaiserschmarrn, gibt es
natürlich zünftige Speisen rund um
die Bratkartoffel, Hüttensteak oder
Krüstchen. Ihr findet auch eine Aus-
wahl an vegetarischen und veganen
Gerichten, wie Ofenkartoffel mit ver-
schiedenen Dipps oder schmackhaf-
te Nudelgerichte mit Lachs oder mit
frischem Lauch, Zucchini und Cher-
rytomaten.  Und abends servieren
wir zusätzlich zu unserer Tageskarte
Steakspezialitäten & saisonale Ta-
gesgerichte. Passend zum Sommer
gibt es derzeit Seafood-Salat-Bowl
mit Blattsalaten in Joghurt-Dressing
oder Wildkräutersalat mit Tomate
und Mozzarella in Balsamico-Dres-
sing. Und für die ganz besondere
Gelegenheit zaubert Euch Heinz

Schröder, unser Küchenchef, das pas-
sende Menü. „Gastronomie ist mein
Leben“ - das ist sein Motto, der mit
Leib und Seele aktiv dabei ist. Kühle
Getränke werden serviert durch das
charmante Hüttenteam von Heike
Kunz. Mit zusätzlich saisonalen Ge-
richten bieten wir an den Wochen-
enden eine schmackhafte Palette an
saisonalen Lieblingsgerichten an. Ihr
seid neugierig? - dann schaut doch
mal auf unsere neue Webseite
www.schlossbergalm.com oder
kommt einfach vorbei und probiert
es gleich aus!
Abends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das istAbends noch einkehren - das ist
möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.möglich in den Sommermonaten.
Unsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 UhrUnsere Küche bleibt bis 19.00 Uhr
geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-geöffnet und dabei können Sie wun-
derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-derbar Entspannen auf unserer Son-
nenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auchnenterrasse. Natürlich gibt es auch
ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.ausreichend Plätze im Schatten.
 Und Sie können sicher sein, dass
wir für Sie da sind; reservieren Sie
einfach einen Tisch.
Kinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die MinisKinderspielland für die Minis
Speziell für die Kleinsten werden ver-
schiedene Spielelemente bereitge-
stellt. Über Rutschen, Wippgeräte
und Spiele (z.B. Vier-Gewinnt) amü-
sieren sich die Minis.
OutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescapeOutdoorescape
Spannendes Abenteuerspiel für Fa-
milien, Freunde, Kollegen. Action
mitten im Wald. Los geht es ab 4
Personen und 12 Jahren, Terminre-
servierung auf unserer Webseite out-
doorescape-winterberg.de. Beim
Outdoorescape werdet Ihr in das Jahr
1858 bei einem „Raubüberfall am
Schlossberg“ entführt.“ Als Handels-
leute unterwegs auf der Heidenstra-
ße werdet Ihr von Räubern überfal-
len. „Escape“ bedeutet Flucht - ge-
nau das ist Euer Ziel. Eure Aufgabe
ist es, Rätsel zu lösen, Geheimnisse
zu lüften und Hinweise zu befolgen,
bevor der Henker zuschlägt. Ein
Team - eine Mission - 60 Minuten
Zeit. Weitere Aktivitäten können Sie

buchen unter
https://aktiv-im-sauerland.de
Familien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und BetriebsfeiernFamilien- und Betriebsfeiern
Die Schlossberg-Alm eignet sich ide-
al für Feierlichkeiten in rustikaler
Umgebung.
Gerne richten wir Ihre Familien- oder
Betriebsfeier für Sie aus.
Rundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am SchlossbergRundwanderwege am Schlossberg
Aufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kannAufgrund von Holzfällarbeiten kann
es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der es spontan zu Sperrungen der WWWWWand-and-and-and-and-
erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.erwege kommen.
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A3 -A3 -A3 -A3 -A3 - Rundwanderweg
zum Nusskamp, Startpunkt am
Schlossberg, Strecke 6 km,
leicht-mittel
WWWWWanderweg anderweg anderweg anderweg anderweg A1 -A1 -A1 -A1 -A1 - Aufstieg zum
Schlossberggipfel, Strecke 2 km,
schwer
Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 -Wanderweg K5 - Hillekopf und
Fliegerdenkmal, Stecke 7 m,
leicht-mittel
Wanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - ReetsbergwegWanderung K1 - Reetsbergweg
Start/Ziel am Schlossberg., über Küs-
telberg, Orkequelle, Rösberg, junge
Grimme, Schienenhütte und wieder
zurück über den Reetsbergweg zum
Schlossberg.
Wanderstrecke 9,8 km -Dauer ca. 3
Std. - mittel
Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1Wanderweg K1 - über Küstelberg via
Orketal nach Elkeringhausen, 4 km

Die schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger vonDie schmackhaften Hamburger von
der Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Almder Schlossberg-Alm

Die Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-Küstelberg
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Neues von
der Homberg
Jause
Von der Homberg Jause hoch oben
über Züschen gibt es viel Neues: SeitSeitSeitSeitSeit
diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue diesem Monat gibt es eine neue Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
endkarte.endkarte.endkarte.endkarte.endkarte. Die neuen, saisonalen Köst-
lichkeiten wurden auf den Spätsom-
mer abgestimmt. Ganz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auchGanz neu sind auch
die die die die die TTTTTapas „Tapas „Tapas „Tapas „Tapas „Tiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankiroler Schmankerl“,erl“,erl“,erl“,erl“,
immer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhrimmer montags ab 17.00 Uhr..... Außer-
dem gibt es auch Neuerungen auf der
Tageskarte, ebenfalls dem Spätsom-
mer kulinarisch angepasst. Am 14.Am 14.Am 14.Am 14.Am 14.
August findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-BrunchAugust findet wieder der Berg-Brunch
auf auf auf auf auf VVVVVorreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.orreservierung statt.
Draußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neueDraußen bei der Hütte ist der neue
BikBikBikBikBikeparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen eparcours mit kleinen Wippen undWippen undWippen undWippen undWippen und
Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-Rampen für Kleinkinder ein absolu-
tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight!tes Highlight! Laufräder und Helme
werden an der Hütte zum Verleih he-
rausgegeben. Für kleine Fußballer
wurden zwei Tore aufgestellt. Die Bäl-
le werden hier ebenfalls verliehen.
Such- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte könnenSuch- und Rätselbegeisterte können
neuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderungneuerdings bei einer Quizwanderung
FFFFFrrrrragen zur Naturagen zur Naturagen zur Naturagen zur Naturagen zur Natur,,,,, dem  dem  dem  dem  dem WWWWWald und demald und demald und demald und demald und dem
Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten.Skigebiet beantworten. Die dafür er-
forderlichen Quizbögen werden auch
an der Hütte ausgegeben. Für 5,- €
können Erwachsene und für 3,- € Kin-
der teilnehmen. Beim kostenlosen
Quiz-/Versteckspiel dreht sich alles
um das Thema „Was gehört nicht in
den Wald?“. Lasst Euch überraschen!
Auf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vorAuf der großen Sonnenterrasse vor
der Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man aufder Homberg-Jause kann man auf
der neuen der neuen der neuen der neuen der neuen AlmdudlerAlmdudlerAlmdudlerAlmdudlerAlmdudler-Hollywood--Hollywood--Hollywood--Hollywood--Hollywood-
schaukschaukschaukschaukschaukel bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen el bei einer tollen AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-genüsslich die beiden neuen Cock-
tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen.tailsorten genießen. Für die kleinen
Gäste ist auch ein Spielplatz vorhan-
den. Wandern, Biken, Erleben und
Schlemmen am Homberg, wo jeder
Moment ein wenig Urlaub ist! [BL]

Neue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-HollywoodschaukelNeue Cocktails und Almdudler-Hollywoodschaukel Neuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für FußballbegeisterteNeuer Bikeparcours für Kleinkinder und Tor für Fußballbegeisterte
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191. neuzeitliche Winterberger Kirmes
vom 19. - 22. August 2022
Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |Freitag, 19.08.2022 von 16.00 Uhr bis 17 Uhr „Happy Hour“ auf allen Fahrgeschäften |
Tierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am MontagabendTierschau ist wieder Auftakt in den Kirmesmontag | Höhenfeuerwerk am Montagabend
Nachdem die Kirmes corona-
bedingt zwei Jahre pausieren
musste, wirft die 191. neuzeit-
liche Winterberger Kirmes jetzt
ihre Schatten voraus: vom 19. -
22. August tauchen historische
Wurzeln und Hightech den Kir-
mesplatz in Winterberg in ein
buntes Farbenmeer. Jetzt brau-
chen die Menschen nicht mehr
lange von der Kirmes träumen,
in einer Woche können sie ge-
meinsam vier Tage die Kirmes-
tradition aufleben lassen. „Die

Winterberger Kirmes ist ein
echtes Volksfest, ein Treffpunkt
von jung und alt. Sie schafft es
immer wieder, modernes,
Brauchtum und Hightech har-
monisch zu verbinden und ge-
nau das macht sie so anziehend
für mich“, freut sich Bürger-
meister Michael Beckmann
schon auf das bunte Kirmestrei-
ben. Gut war es aus Sicht der
Schausteller, dass im vergan-
genen Jahr wenigstens eine
Mini-Kirmes in der Stadt statt-

gefunden hat. Das hat die be-
sondere Beziehung der Stadt
Winterberg zu den Schaustel-
lerbetrieben gezeigt. Das ge-
ben die Schausteller in diesem
Jahr zurück, auch wenn die Kir-
mes zum Neustart nach Corona
ein etwas anderes Gesicht hat.
Los geht es am Freitag,
19.08.2022 von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr mit der „Happy Hour“
auf allen Fahrgeschäften unter
dem Motto „1 x zahlen, 2 x fah-
ren“. Der traditionelle Fassan-
stich und die offizielle Eröffnung
durch Bürgermeister Michael
Beckmann finden um 17.00 Uhr
am VFR-Zelt statt. Musikalisch
umrahmt wird die Eröffnung von
Gerd Deimel und Richard Wüll-
ner. Danach beginnt das rege
Kirmestreiben.
Auch in diesem Jahr wird es
wieder ein attraktives Angebot
an Fahrgeschäften vom Kinder-
karussell über den Klassikern
wie Auto-Scooter und Break-
dancer bis zum Big Monster für
Mutige geben. An allen vier Kir-
mestagen gibt es zahlreiche
kulinarische Angebote von der
Bratwurst, dem Fischbrötchen
über den Burger zu Langos,
Churros und Spiralkartoffeln.
Eis und Süßwaren sowie die
klassischen Kirmesgeschäfte
wie Schießbude, Entenangeln
und Pfeilwerfen werden natür-
lich nicht fehlen.
Der Krammarkt entlang der
Schulstraße und „Am Rad“ an
allen vier Kirmestagen zum
Bummeln und Einkaufen ein.

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

„Leider hat die Corona-Krise
bei den Markthändlern zu eini-
gen Absagen geführt, aber den-
noch wird sich entlang der
Schulstraße und „Am Rad“
wieder zahlreiche typische Kir-
mesangebote geben“, so Jan
Benjamin Kermas, Marktmeis-
ter der Stadt Winterberg.
Beliebte Beliebte Beliebte Beliebte Beliebte TTTTTierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der ierschau ist der Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
takt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontagtakt zum Kirmesmontag
Die beliebte Tierschau wird
auch in diesem Jahr wieder tra-
ditionell der Auftakt in den Kir-
mesmontag sein. Ab 9.30 Uhr
werden auf dem Gelände des
Reitvereins Winterberg „Am
Postteich“ verschiedenste Tie-
re zu sehen sein. Die Tierschau
wird vom Landwirtschaftlichen
Stadtverband in enger Zusam-
menarbeit mit dem Reitverein
und der Stadt Winterberg orga-
nisiert. Wichtig dabei ist natür-
lich die Bereitschaft der Land-
wirte und Tierhalter, ihre Rin-
der, Pferde, Esel, Ziegen und
weitere Exemplare auch bei der
Tierschau zu präsentieren. Da-
her ein herzlicher Dank an alle
Beteiligten, die zu einer gelun-
genen Veranstaltung beitragen.
Insbesondere im Bereich der
Rinder haben die Landwirte im
Stadtgebiet eine breite Aus-
wahl der verschiedenen Rassen
auf ihren Feldern stehen.
Schwarzbunte Milchkühe, Cha-
rolais, Fleckvieh, Limousin so-
wie Rotes Höhenvieh und
schottisches Hochlandrind sind
beispielsweise zu nennen.
Nach der Eröffnung durch den
Vorsitzenden des Stadtverban-
des, Franz-Josef Volmer, werden
anschließend fachkundige Mo-
deratoren die verschiedenen
Tiere vorstellen.
Natürlich können die Besucher
auch selbstständig bis 12.00
Uhr über die Tierschau bum-
meln, die Informationsschilder
lesen und mit den Tierhaltern
ins Gespräch kommen.
Die vielfältige und artenreiche
Tierhaltung im Stadtgebiet
Winterberg wird gezeigt und ist
erlebbar, nicht nur für die Kin-
der, sondern für alle Generati-
onen. Für das leibliche Wohl
wird wie gewohnt sehr gut ge-
sorgt sein. Herzlich willkommen
zur Tierschau am Kirmes Mon-
tag!
FFFFFeuerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum euerwerk zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Mit dem großen Feuerwerk am
Montagabend wird das Volks-
fest seinen Abschluss finden.

Bei Einbruch der Dunkelheit um
21.30 Uhr werden die Raketen
ein buntes Lichterspektakel am
Himmel zeigen.
Kein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von SonderbussenKein Einsatz von Sonderbussen
zur Kirmeszur Kirmeszur Kirmeszur Kirmeszur Kirmes
In den vergangenen Jahren wur-
den am Samstagabend Busse
zur Winterberger Kirmes ein-
gesetzt. „In diesem Jahr kön-
nen leider keine Sonderbusse
eingesetzt werden, da die Bus-
betriebe kein Personal für die
extra Fahrten haben“, so Ord-
nungsamtsleiter Joachim Sög-
trop. Natürlich kann die Kirmes

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt
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Getränke  Logistik  Veranstaltungen

H.

 

O. Jäger Zum Oh  34508 Willingen-Usseln

Tel. 05632 / 6655 

www.getraenke-jaeger.de

Wir lieben Events 

und 

Gastronomie

an allen Tagen mit dem Linien-
verkehr des ÖPNV erreicht wer-
den.

Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Winterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger KirmesWinterberger Kirmes
Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022Freitag, 19.08.2022
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr „Happy
Hour“ auf allen Fahrgeschäften
unter dem Motto „1x zahlen,
2x fahren“ (zwei Fahrten zum
Preis von einer Fahrt)
17:00 Uhr Fassanstich und Eröff-
nung der Kirmes mit Musik von
Gerd Deimel und Richard Wüllner
danach reges Kirmestreiben
Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022Samstag, 20.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 14:00 Uhr
Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022Sonntag, 21.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 13:00 Uhr
Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022Montag, 22.08.2022
Reges Kirmestreiben ab 11:00 Uhr
Tierschau von
9:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Höhenfeuerwerk um 21:30 Uhr

Fahrgeschäfte auf der Winterberger Kirmes
für Kinder, Jugendliche und Adrenalinjunkies
Break-Dancer - ein echtes Kult-FahrgeschäftBreak-Dancer - ein echtes Kult-FahrgeschäftBreak-Dancer - ein echtes Kult-FahrgeschäftBreak-Dancer - ein echtes Kult-FahrgeschäftBreak-Dancer - ein echtes Kult-Fahrgeschäft

Der „Break Dancer“, ein wahrer und beliebter Klassiker auf jeder
Kirmes, bietet durch seine Bauweise eine besonders actiongela-
dene Fahrt, bei der man nur schwer vorhersehen kann, in welche
Richtung sich die Gondel als nächstes bewegt.
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Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-Big Monster - ein spannen-
der Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Kleinder Ritt für Groß & Klein

Das „Big Monster“ besticht
durch seine 25 drehbaren
Gondeln, die jeweils mit Ar-
men an dem Mittelteil be-
festigt sind. Diese Arme kön-
nen sich während der Fahrt
hoch und runter bewegen.
Gestaltet ist das „Big Mons-
ter“ als Krake, die aufwen-
dig beleuchtet im Unterwas-
serstil ihre Runden dreht. Auf
seinen Fahrten bietet das
„Big Monster“ Platz für bis
zu 50 Personen.

Dschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der FDschungel Express - der Fahrahrahrahrahr-----
spaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familiespaß für die ganze Familie

Auch der „Dschungel Ex-
press“, der eine Berg- und
Talfahrt abbildet, gilt als be-
liebter Klassiker.
Der „Dschungel Express“ ist
im Dschungelstil gestaltet
und dreht rasant seine Run-
den - begleitet von diversen
Effekten. Durch seine famili-
engerechte Art, findet der
„Dschungel Express“ viele
verschiedene Mitfahrer.
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TTTTTwister - das Fwister - das Fwister - das Fwister - das Fwister - das Familienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-amilienfahrge-
schäftschäftschäftschäftschäft

Der Twister ist ein Karussell mit
hängenden Gondeln, bei dem
während der Fahrt jeweils eine
Seite zum Boden geneigt wird,
sodass die Fahrgäste noch hö-
her „fliegen“ können. Errei-
chen können die Fahrgäste bei
der Fahrt eine Flughöhe von bis
zu 14m.

Jump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wieJump Star - ein bisschen so wie
fliegenfliegenfliegenfliegenfliegen

Auf dem Trampolin „Jump Star“
können die Gäste wie ein Flum-
mi in die Luft springen und
dabei Salti vorwärts und
rückwärts machen. Bei jedem
Sprung wird man durch die Bun-
gee-Seile an einem Sicherheits-
gurt nach oben gezogen.
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Bonanza Bonanza Bonanza Bonanza Bonanza WWWWWestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - einestern-Reitbahn - ein
bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im bisschen wie im Wilden Wilden Wilden Wilden Wilden WWWWWestenestenestenestenesten

Die Bonanza Western-Reitbahn
ist in Art und Aufmachung eine
Attraktion für jeden Festplatz
und bietet einen beliebten An-
ziehungspunkt für Jung und Alt.

PhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für diePhaenOmenon- ein virtuelles Erlebnis für die
ganze Familieganze Familieganze Familieganze Familieganze Familie

PhaenOmenon ist einzigartig in Aufmachung und
Betreiben. Neueste Virtual Reality Brillen, kom-
biniert mit einzigartigen 4D-Effekten aus dem
Jahr 2021 sorgen für modernste Simulation al-
ler Sinne. Der Fahrgast ist mitten im Gesche-
hen und kann zwischen verschiedenen topaktu-
ellen Filmen aus dem Jahr 2021 wählen. Ein
Erlebnis für die ganze Familie!



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – www.rundblick-hallenberg.de24

Autoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für JedermannAutoscooter Number 1 - der Fahrspaß für Jedermann

Der „Autoscooter Number 1“ ist gerade für die Winterberger Kirmes ein Klassiker. Auf einer Fahrbahnfläche von i n s g e s a m t
348qm können die Fahrgäste die Autoscooter steuern. Begleitet wird die Fahrt von vielerlei Effekten, insbesondere durch LED-Technik
und Laserlicht.

Foto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan SchmittFoto: Stefan Schmitt
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Kinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum StrahlenKinderkarussell Kindertraum - bringt Kinderaugen zum Strahlen

Der „Kindertraum“ ist ein echtes Vergnügen für Kinder. Der kinderfreundliche Aufbau ermöglicht es auch den kleinen Gästen, eine schöne Fahrt
zu erleben. Das Karussell bietet dabei verschiedenste Fahrzeuge zur Mitfahrt an - darunter befinden sich zum Beispiel Motorräder, ein
Feuerwehrauto und interaktive Flieger.
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Kreative Köpfe für den ersten „Kunst- &
Handwerkermarkt“ im Herzen Winterbergs gesucht
Stadtmarketing Winterberg plant die Premiere am 27. August und freut sich über möglichst
viele Aussteller / Jetzt anmelden und mitmachen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
kreativ? Sind die Winterbergerin-
nen und Winterberger! Hand-
werklich geschickt ohnehin! Nun
sollen diese Begabungen nicht
nur im stillen Kämmerlein Bewun-
derung finden, sondern ganz offi-
ziell auch die Einheimischen
insgesamt sowie die Gäste erfreu-
en. Deshalb plant der Stadtmar-
ketingverein Winterberg mit sei-
nen Dörfern am 27. August einen
„Kunst- & Handwerkermarkt“ von
11 bis 17 Uhr auf dem Winterber-
ger Marktplatz. Um ein möglichst
umfassendes und vor allem viel-
fältiges Angebot präsentieren zu
können, suchen die Organisato-

ren um Stadtmarketing-Projekt-
managerin Nicole Müller noch
Aussteller und Mitwirkende. Wer
Lust hat, seine Kunst einem brei-
ten Publikum darzubieten, ist

herzlich eingeladen, sich bei Ni-
cole Müller per Mail an
nicole.mueller@winterberg.de bis
zum 6. August zu melden.
Der erste Kunst- und Handwer-

kermarkt auf dem Marktplatz
Winterberg findet am 27. August
von 11 bis 17 Uhr statt. Aussteller
können sich bis zum 6. August
anmelden.

Wanderveranstaltungen
vom 12. bis 25. August
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-
gang Panoramabrücke am Er-
lebnisberg Kappe
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg ab Tourist Informa-
tion Winterberg
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg
Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.Samstag 13.     August,August,August,August,August,
von 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhrvon 15 bis 17 Uhr
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg ab Infozentrum Kump
in Hallenberg
Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.     August,August,August,August,August,
ab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhrab 13 bis 16.30 Uhr
5. Hochheidetag auf der Nie-
dersfelder Hochheide, Winter-
berg - Niedersfeld, Programm
unter www.hochheidetag.de
Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.Sonntag 14.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze ab St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.     August,August,August,August,August,

von 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg
Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.Dienstag 16.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg
Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-
gang Panoramabrücke am Er-
lebnisberg Kappe
Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.Mittwoch 17.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Orchideenwanderung - geführ-
te Wanderung ab Clemensberg-
hütte, Winterberg- Hildfeld
Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.Donnerstag 18.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung
ab der Tourist-Information Win-
terberg, Am Kurpark 4
FFFFFreitag 19.reitag 19.reitag 19.reitag 19.reitag 19.     August,August,August,August,August,
von 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhr
Seelenorte „Nuhne-Ursprung“
ab Wanderportal Haus des Gas-
tes, Winterberg - Züschen
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 14.30 Uhrvon 10 bis 14.30 Uhrvon 10 bis 14.30 Uhrvon 10 bis 14.30 Uhrvon 10 bis 14.30 Uhr
Abwechslungsreiche geführte
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Stadtwanderung in Hallenberg
ab Infozentrum Kump in Hal-
lenberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-
gang Panoramabrücke am Er-
lebnisberg Kappe
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 10.30 bis 13.30 Uhrvon 10.30 bis 13.30 Uhrvon 10.30 bis 13.30 Uhrvon 10.30 bis 13.30 Uhrvon 10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampf-
stätten von Olympiasiegern und
Weltmeistern ab Großraum-
parkplatz Bremberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhrvon 14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt
Winterberg ab Tourist Informa-
tion Winterberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg
Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.Samstag 20.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skige-
biet im Sommer erkunden, ab
Parkplatz Obere Postwiese in
Neuastenberg,
Winterberger Str. 8
Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.Sonntag 21.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze ab St. Ge-

org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.     August,August,August,August,August,
von 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhrvon 10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung ab Tourist Information Win-
terberg
Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.Dienstag 23.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-
EisArena ab Eingang Obere
B o b b a h n / V e l t i n s - E i s A r e n a ,
Winterberg
Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24.Mittwoch 24.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhrvon 14 bis 17 Uhr

Panorama-Tour zur und durch
die Veltins-EisArena ab Ein-
gang Panoramabrücke am Er-
lebnisberg Kappe
Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.     August,August,August,August,August,
von 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhrvon 14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung
ab der Tourist-Information Win-
terberg, Am Kurpark 4
Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.Donnerstag 25.     August,August,August,August,August,
von 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhrvon 13.30 bis 16.30 Uhr
Erlebnistour für Naturliebha-
ber, 13.30 Uhr ab Parkplatz Dorf-
mitte in Silbach oder 14 Uhr ab

Bahnhof Winterberg. Anmeldun-
gen bis 22. August von 10 bis
12 Uhr Verkehrsbüro Silbach,
Tel. 02983-434
oder info@silbach.de.

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981-92500
oder info@winterberg.de oder
direkt online buchen
https://www.winterberg.de/akti-
vitaeten-wohlfuehlen/erlebnis-
buchen/#

Zur Wallfahrt auf die Heidenstraße nach Referinghausen
Auf dem mittelalterlichen Pil-
ger- und Handelsweg findet
man einen Ort der Hoffnung
und Ruhe in der Natur - die
Marienkapelle. Einmal im Jahr
kommen Gläubige in Gemein-
schaft in die Nähe von Refe-
ringhausen.
An der Heidenstraße, dem jahr-
hunderte alten Handelsweg
von Köln nach Leipzig, stiftete
Willi Deimel der Gemeinde Re-
feringhausen eine Marienver-
ehrungsstätte. Er errichtete sie
1968 aus Dankbarkeit, weil er
als Soldat glücklich aus dem
zweiten Weltkrieg in die Hei-
mat zurückkehren konnte. Die
Heidestraße gilt bis heute als
Teilstück des Jakobusweges
nach Santiago de Compostela.
Geschmückt wird die gepfleg-

te Marienkapelle durch das
Muttergottesbild der „Immer-
währenden Hilfe“, das vom
Maler Josef Bergenthal aus
Oberschledorn geschaffen wur-
de.
Die feierliche Heilige Messe
mit Kräuterweihe findet am
Sonntag, 14. August, um 10.45
Uhr auf dem Platz vor der Ma-
rienkapelle statt.
Wer gerne zu Fuß in der Grup-
pe unterwegs zur Kapelle sein
möchte, kann verschiedene
Wege wählen:
Weg Referinghausen (ca. 3
km): 10 Uhr ab der Kirche St.
Nikolaus in Referinghausen
Weg Deifeld (ca. 2 km): 10.15
Uhr ab der Kirche St. Johannes
Baptist in Deifeld
Weg Küstelberg (ca. 9 km): 8

Uhr ab der Kirche St. Laurenti-
us in Küstelberg
(Pilgerweg „Kreuz und Quer“)

Alle Gläubigen und Pilger sind
herzlich zur Teilnahme einge-
laden.



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – www.rundblick-hallenberg.de28



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

„Tischlerei Holztec“, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Andreas Koch von der Tischle-
rei Holztec aus Medebach-Küs-
telberg bietet alles von der Pla-
nung und Anfertigung individu-
eller Haustüren über die Ferti-
gung von Einbaumöbeln nach
Maß, den Einbau von Fenstern
in allen Rahmenmaterialien, die
ganz individuell nach eigenen
Vorstellungen hergestellt wer-
den können. Des weiteren bie-Des weiteren bie-Des weiteren bie-Des weiteren bie-Des weiteren bie-
tet tet tet tet tet Andreas KAndreas KAndreas KAndreas KAndreas Koch neben democh neben democh neben democh neben democh neben dem
Einbau von Einbau von Einbau von Einbau von Einbau von Türen wie ZimmerTüren wie ZimmerTüren wie ZimmerTüren wie ZimmerTüren wie Zimmer-----
türen,türen,türen,türen,türen, sicheren  sicheren  sicheren  sicheren  sicheren WWWWWohnungstürenohnungstürenohnungstürenohnungstürenohnungstüren
sowie sowie sowie sowie sowie TTTTTrennwänden und rennwänden und rennwänden und rennwänden und rennwänden und TTTTTrenn-renn-renn-renn-renn-
wandsystemen mit Gleittüren,wandsystemen mit Gleittüren,wandsystemen mit Gleittüren,wandsystemen mit Gleittüren,wandsystemen mit Gleittüren,

Balkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im GiebelBalkongestaltung im Giebel

Moderne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne HaustürgestaltungModerne Haustürgestaltung

Pergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-SichtschutzelementPergola-Sichtschutzelement

auch die Nachrüstung von Fens-auch die Nachrüstung von Fens-auch die Nachrüstung von Fens-auch die Nachrüstung von Fens-auch die Nachrüstung von Fens-
tern und tern und tern und tern und tern und Türen mit Sicherheits-Türen mit Sicherheits-Türen mit Sicherheits-Türen mit Sicherheits-Türen mit Sicherheits-
systemen und Beschlägen, densystemen und Beschlägen, densystemen und Beschlägen, densystemen und Beschlägen, densystemen und Beschlägen, den
Einbau hochwertiger Isolierglä-Einbau hochwertiger Isolierglä-Einbau hochwertiger Isolierglä-Einbau hochwertiger Isolierglä-Einbau hochwertiger Isolierglä-
serserserserser,,,,, Repar Repar Repar Repar Reparaturaturaturaturaturarbeiten an Farbeiten an Farbeiten an Farbeiten an Farbeiten an Fens-ens-ens-ens-ens-
tern, Rollläden, Möbeln und dietern, Rollläden, Möbeln und dietern, Rollläden, Möbeln und dietern, Rollläden, Möbeln und dietern, Rollläden, Möbeln und die
Planung und Montage von Son-Planung und Montage von Son-Planung und Montage von Son-Planung und Montage von Son-Planung und Montage von Son-
nenschutz, Insektenschutz undnenschutz, Insektenschutz undnenschutz, Insektenschutz undnenschutz, Insektenschutz undnenschutz, Insektenschutz und
Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.Markisen. Zum Aufgabengebiet
von Andreas Koch gehört auch
die Fertigung von Balkonen,
Zäunen und Sichtschutzelemen-
ten aus Kunststoff, Holz und
Glas, auch in Kombination mit
Edelstahl.
[BL]

59969 Hallenberg - Aue 5
Tel. 02984 412

Baumaßnahmen realisieren mit Beratung und 
Produkten von C.F. Möscheid

Unsere Fachberater geben Auskunft und informieren 

Sie gerne zu allen Baumaßnahmen.      
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Besuch zahlreicher Ausstellungen
Metallkunst von Michael Tuss

Die jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus NiedersfeldDie jünst erschaffenen Werke von Michael Tuss aus Niedersfeld

Ausstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in SchönauAusstellungsobjekte von Metallkünstler M. Tuss in Schönau

Es ist schon etwas Besonderes:
der Künstler Michael Tuss aus
Winterberg-Niedersfeld baut
Insekten aus Metall. Überwie-
gend Insekten.- Nach eigener
Skizze nehmen sie aus Kupfer
oder Stahl eine nahezu lebens-
echte Gestalt an und werden
so zum Blickfang für Hauswän-
de oder Gärten.
Von März bis Oktober ist der
Metallkünstler neben seiner Ar-
beitszeit in seiner Werkstatt
am Ruhrtalradweg in ganz
Deutschland und manchmal

auch über die Grenzen hinaus
auf Ausstellungen mit seinen
Kunstwerken unterwegs. S oS oS oS oS o
auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-auch Ende des nächsten Mo-
nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-nats auf der „Insel der Küns-
te“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fuldate“ in Büdingen zwischen Fulda
und Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Maiund Frankfurt. Seit Ende Mai
bis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich Septemberbis einschl ießl ich September
diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-diesen Jahres können die In-
sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.sekten aus Metall von M.     TTTTTussussussussuss
auf der auf der auf der auf der auf der Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-Ausstellung „Metall-
kunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald imkunst heute“ in Schönwald im
Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.Schwarzwald bestaunt werden.
„Seit der Verwirklichung mei-
nes Traumes zur Selbstständig-

keit vor fünf Jahren entwickelt
sich das Kunsthandwerk konti-
nuierlich immer besser und das
Interesse für die leider rar wer-
denden Tierchen wächst“, so
Michael Tuss. Zu einer seinerZu einer seinerZu einer seinerZu einer seinerZu einer seiner
neuesten neuesten neuesten neuesten neuesten Arbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eineArbeiten gehört eine
große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-große, grazile Libelle aus Kup-
ferferferferfer,,,,, die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer die in Dortmund auf einer
Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-Hauswand, in Richtung des an-

grenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiertgrenzenden Garten montiert
wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-wurde. Die frisch fertiggestel-
le le le le le AmeisenstrAmeisenstrAmeisenstrAmeisenstrAmeisenstraße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-aße wird in Len-
gerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neuesgerich, bei Osnabrück ihr neues
Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden.Zuhause f inden. Für Michael
Tuss ist sein Beruf eine Beru-
fung.- Er fertigt besonders
gerne anspruchsvolle, individu-
elle Auftragsarbeiten an.
[BL]
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Moderne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTAModerne, fugenlose Badgestaltung von LAMURISTA

Fugenlose Bad-, Wand- und Bodengestaltung
von LAMURISTA vom Malerbetrieb Schnorbus
Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren alten Bä-
dern neuen Glanz.- Dank der fu-
genlosen und belastbaren Ober-
flächen von „LAMURISTLAMURISTLAMURISTLAMURISTLAMURISTAAAAA“.
LAMURISTA als innovatives und
kreatives Meterial für die profes-
sionelle Raumgestaltung.
Alle Produkte stehen für gelerntes
und gelebtes Handwerk, höchste
Qualität und Leidenschaft. Unge-
wöhnliche Gestaltungsmöglichkei-
ten für alle möglichen Projekte.-
Ganz egal ob Neubau, Renovie-
rung oder Sanierung. Wohnorte
werden hochwertig, nachhaltig und
einzigartig in Oasen verwandelt.
Handwerk ist Kunst. Die Wand ist
die Leinwand. LAMURISTA hat eine
vielfältige Produkt-Palette. Mit LA-
MURISTA werden Wohn- und Ge-
schäftsräume in wahre Kreativräu-
me verwandelt und es gibt unzäh-
lige Möglichkeiten für die Oberflä-
chengestaltung zu entdecken.-
Ganz egal ob fugenlos, metallisch
schimmernd oder in Rostoptik.
LAMURISTA HardRock PROHardRock PROHardRock PROHardRock PROHardRock PRO besteht

aus feinstem Zement, ist fast so
hart wie Stein.
Absolut echt und glaubwürdig
kommt ConcretoConcretoConcretoConcretoConcreto in seiner Wir-
kung daher und entfaltet dem
Kenner die ganze Anmutung von
Sichtbeton.
Mit dem gebrauchsfertigen Kalk-
marmorputz TTTTTantumantumantumantumantum hat LAMURIS-
TA ein Produkt für großflächige und
edle Oberflächen entwickelt.
Nahezu beliebig strukturierbar
lässt sich TTTTTerrerrerrerrerra Nuovoa Nuovoa Nuovoa Nuovoa Nuovo butterweich
verarbeiten und begeistert schon
beim auftragen durch haptische An-
mutung und spürbare Vielfältigkeit.
Mit ArugoArugoArugoArugoArugo Spachtelrost gespach-
telte Oberflächen zeichnen ein re-
alistisches Bild eines korrodierten
Metalls.
LucidoLucidoLucidoLucidoLucido Poliermetall besteht aus
Echtmetallpulver und lässt sich auf
allen stabilen und nichtsaugenden
Untergründen aufbringen.
Der dekorative Glitzerputz Dia-Dia-Dia-Dia-Dia-
mantemantemantemantemante verwandelt eintönige
Wände und Decken zu einem
funkelnden Hingucker.

Ausgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTAAusgefallene Gestaltungsmöglichkeiten von LAMURISTA

Mit LAMURISTA lassen sich
beispielsweise Duschen mit fugen-
loser Oberflächenbeschichtung
einfacher reinigen und man er-
reicht mit geringem Aufwand eine
neue Raumwirkung mit Unikat-
Charakter. Fugenlose Bäder rücken
immer weiter in den Fokus der

modernen Badgestaltung.
LAMURISTA hat diesbezüglich ei-
niges zu bieten.Verleihen Sie Ih-
rem Bad Exklusivität und Frische.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]
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Bauen mit Glas
Warum Sicherheitsglas auch zu Hause sinnvoll ist
Weil moderne XXL-Fenster und
große Terrassentüren für mehr
Tageslicht und Wohlbefinden
sorgen, setzen Bauherren
immer häufiger auf großforma-
tige Glasprodukte. Dass Sicher-
heitsglas in diesen Bereichen
der Königsweg ist, da es ein
Maximum an Sicherheit über die
vagen gesetzlichen Gesetzes-
vorgaben hinaus garantiert,
wissen aber nur die wenigsten.
Der Bundesverband Flachglas
(BF) erklärt, worauf es an-
kommt.
Wer eine Immobilie besitzt, hat
nicht nur Rechte - sondern
auch Pflichten. Laut der soge-
nannten Verkehrssicherungs-
pflicht müssen Eigentümer si-
cherzustel len, dass niemand
Schaden nimmt, der am Haus
vorbeiläuft oder es als Mieter

oder Besucher nutzt. Dazu ge-
hören beispielsweise die Siche-
rung des Dachs, das Befreien
der Gehwege von Schnee oder
die Beleuchtung und Sicherung
von Treppen. „Bei einem Un-
fall hat der Hauseigentümer
nachzuweisen, dass er seiner
V e r k e h r s s i c h e r u n g s p f l i c h t
nachgekommen ist“, erklärt
BF-Hauptgeschäftsführer Jochen
Grönegräs.
Während der Einsatz von Glas
in öffentlichen und gewerbli-
chen Gebäuden in Deutschland
klar geregelt ist, gibt es für die
Kriterien zur Verkehrssicher-
heit im Privatbereich nur sehr
allgemeine Formulierungen.
„Da auch hier immer häufiger
großflächige, bodengebundene
Verglasungen zum Einsatz kom-
men, empfehlen wir Bauherren,

unbedingt auf Nummer sicher
gehen“, betont Grönegräs.
„Gerade bei frei zugänglichen
Terrassentüren oder raumho-
hen Schiebetüren aus Glas
sollte man das Unfallrisiko so
klein wie möglich halten und
Sicherheitsglas verwenden.
Damit ist der eigene Privat-
bereich auf jeden Fall ausrei-
chend verkehrss icher.“
Die beiden wichtigsten Ausfüh-
rungen von Sicherheitsglas sind
E i n s c h e i b e n s i c h e r h e i t s g l a s
(ESG) und Verbundsicherheits-
glas (VSG). ESG weist eine hohe
mechanische Festigkeit auf und
bricht kleinkrümelig, wenn es
kaputt geht. „Beim VSG sorgt
eine Folie zwischen den Vergla-
sungen dafür, dass bei einem
Bruch die Glassplitter nicht he-
rumfliegen und jemanden ver-

letzen“, erklärt der Glasexper-
te abschließend. „Mit beiden
Sicherheitsgläsern stellen Bau-
herren sicher, dass das Verlet-
zungsrisiko für alle Bewohner
so klein wie möglich ist. Zu-
sätzlich bieten beide Gläser ge-
prüfte Sicherheit und können den
Einbruchschutz optimieren.“
BF/FS

Gerade bei frei zugänglichenGerade bei frei zugänglichenGerade bei frei zugänglichenGerade bei frei zugänglichenGerade bei frei zugänglichen
Terrassentüren bietet sich Si-Terrassentüren bietet sich Si-Terrassentüren bietet sich Si-Terrassentüren bietet sich Si-Terrassentüren bietet sich Si-
cherheitsglas besonders an.cherheitsglas besonders an.cherheitsglas besonders an.cherheitsglas besonders an.cherheitsglas besonders an.
Foto: BF/Interpane.Foto: BF/Interpane.Foto: BF/Interpane.Foto: BF/Interpane.Foto: BF/Interpane.

DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80
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Solaranlagen vom
Meisterbetrieb Menke
aus Winterberg-Siedlinghausen

Solarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des SonnenlichtsSolarpanel zur Aufnahme des Sonnenlichts

Die Sonne ist die sauberste Ener-
giequelle, die uns Menschen zur
Verfügung steht. Über eine Solar-
anlage kann sie prima als Wärme-
quelle zum Heizen genutzt werden.
Mit einer Installation einer Solar-
thermieanlage vom Meisterbetrieb
Menke aus Siedlinghausen wird es
also möglich, die Energie der Son-
ne in Wärme umzuwandeln.
Mit einer solchen Solarthermiean-
lage kann die kostenfreie Energie
aus der Sonneneinstrahlung in Wär-
me umgewandelt und in einem so-
genannten Pufferspeicher, bzw.
Warmwasserspeicher zur Trink- und
Brauchwasseraufbereitung genutzt
werden. Meistens wird eine solche
Anlage mit einem anderen Heizsys-
tem kombiniert, weil die Effizienz
der Solarthermieanlage aufgrund
des wechselnden Wetters natürlich
schwanken kann.
Durch so eine Kombination wird das
Haus auch mit Wärme versorgt,
wenn die Solarthermieanlage den
aktuellen Bedarf nicht vollständig
abdecken kann. Dächer, die von der
Dachfläche her nach Süden oder
Südosten ausgerichtet sind, eig-
nen sich am besten für Solaranla-
gen, weil so die meisten Sonnen-
strahlen einfangen werden kön-
nen. Aber auch Dächer mit ande-
ren Dachausrichtungen lassen
sich heutzutage meistens auch
wirtschaftlich nutzen.
Mit einer Solaranlage werden aus-
schließlich erneuerbare Energien

genutzt, außer in Kombination mit
einem anderen Heizsystem. Ein kla-
rer Vorteil bei einer Anschaffung ei-
ner Solaranlage sind die hohen,
staatlichen Förderungen der „BAFA-
“ oder der „KfW-Bank“. Außerdem
ist man unabhängig von den Ener-
gieversorgern, denn Solarenergie
ist kostenfrei. Der Meisterbetrieb
Menke berät Sie gerne rund um
das Thema Solar. [BL]
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Jubiläumsparty
Der HandballClub Medebach
(HCM) lädt am Samstag, 13. Au-
gust, ab 14.30 Uhr zur Jubilä-
umsparty in dei Dreifachturn-
halle ein
Um 15.30 Uhr starten die Da-
men der HSG Twistetal gegen
den VVB Wuppertal.
Bei dem anschließendem Her-
renspiel trifft der HCM auf die
Königsblauen FC Schalke 04.
Sozusagen „Rot-weiss gegen
Blau-weiss“!

Die Herrenmannschaft des HCM
hat versprochen, um jeden Ball
zu kämpfen, damit sie den Zu-
schauern und Gästen ihren ge-
liebten Sport nahe bringen kön-
nen.
Für die Besucher gibt es außer
Kuchen, Wurst und Co. auch was
zu gewinnen:
Beim „Anfotec-Speedcup“
muss man nur der /die Schnells-
te sein.
Der Eintritt ist frei!

Schützenfest in Dreislar
Nach einer pandemiebedingten
Zwangspause von zwei Jahren
konnte auch in Dreislar endlich
wieder Schützenfest gefeiert
werden.
Nach einem wunderbaren Fest-
zug am Sonntag mit dem ehe-

maligen Königspaar Thomas
und Nicole Steden, der Fest-
musik aus Liesen, dem Spiel-
mannszug aus Grönebach und
zahlreichen Schützen, wurden
langjährige Mitglieder der
Schützenbruderschaft sowie die

Königsjubilare der Jahre 2020
bis 2022 geehrt. Anschließend
wurden durch den Kreisschüt-
zenbund Brilon verschiedene
Vorstandsmitglieder für ihre
Verdienste ausgezeichnet. Den-
nis Schulte (Adjutant) erhielt
den Orden für Verdienste, der
Vorsitzende Werner Eisberg den
Orden für besondere Verdiens-
te. Am Montagmorgen wurde
dann bei bestem Wetter und
guter Stimmung der neue
Schützenkönig der Bruderschaft
gesucht.
Am Ende konnte sich Roland
Brocke mit dem 356. Schuss in
einen spannenden und fairen
Zweikampf gegen seinen Mit-
bewerber Holger Klute, welcher
damit Vizekönig ist, durchset-
zen. Zu seiner Königin erwähl-
te der 36-Jährige seine 32-jäh-
rige Ehefrau Franziska.
Bereits im Jahre 2012 war Ro-
land Brocke der Schützenkönig
der St.-Hubertus-Schützen. Bei
dem im September anstehen-
den Stadtschützenfest hat Ro-
land nun die Möglichkeit, sei-
nem Vater Hubert zu folgen,
welchem es gelang, sich im Jah-

re 2000 die Stadtschützenkö-
nigswürde zu sichern.
Beim diesjährigen Vogelschie-
ßen sicherte sich Lukas Rabe
den Apfel, Josef Bonacker das
Zepter und Maximilian Kappen
die Krone.
Am Abend durften sich Königs-
paar und Hofstaat dann noch
von zahlreichen Besuchern
beim Festzug feiern lassen.
Die St.-Hubertus-Schützenbru-
derschaft bedankt sich bei all
denen, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben und
freut sich auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr.

v.l.n.r. Michael Müller (KSB Bri-v.l.n.r. Michael Müller (KSB Bri-v.l.n.r. Michael Müller (KSB Bri-v.l.n.r. Michael Müller (KSB Bri-v.l.n.r. Michael Müller (KSB Bri-
lon), Dennis Schulte, Werner Eis-lon), Dennis Schulte, Werner Eis-lon), Dennis Schulte, Werner Eis-lon), Dennis Schulte, Werner Eis-lon), Dennis Schulte, Werner Eis-
berg, Jürgen Dessel (KSB Brilon)berg, Jürgen Dessel (KSB Brilon)berg, Jürgen Dessel (KSB Brilon)berg, Jürgen Dessel (KSB Brilon)berg, Jürgen Dessel (KSB Brilon)



Rundblick Hallenberg – 45. Jahrgang – Nr. 16 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 35

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Gartenhilfe gesuchtGartenhilfe gesuchtGartenhilfe gesuchtGartenhilfe gesuchtGartenhilfe gesucht
für alle anfallenden Arbeiten, z.B.
Rasenmähen, Hecke schneiden usw.
im Raum Medebach/Düdinghausen.
Gute Bezahlung. Tel. 0171/8678000

Haushaltshilfe für 1 PersonHaushaltshilfe für 1 PersonHaushaltshilfe für 1 PersonHaushaltshilfe für 1 PersonHaushaltshilfe für 1 Person
im Raum Medebach/Düdinghausen
gesucht. Gute Bezahlung.
Tel. 0171/8678000

Die „Heiße Ecke“ macht auf und
der „Kater“ stiefelt wieder
Freilichtbühne Hallenberg startet in die zweite Saisonhälfte

Mit der musikalischen Mär-
chenkomödie „Der gestiefelte
Kater“ und dem St. Pauli Musi-
cal „Heiße Ecke“ bietet die
Sauerländer Naturbühne
wieder unterhaltsames Som-
mertheater für Groß und Klein.
Über 7000 begeisterte Besu-
cher haben die beiden Stücke
bisher erlebt. Nun sind der be-
sohlte Kater und die Damen von
der „Ecke“ aus der Sommer-
pause zurück.
„Der Gestiefelte Kater“„Der Gestiefelte Kater“„Der Gestiefelte Kater“„Der Gestiefelte Kater“„Der Gestiefelte Kater“
Das Märchen um den Kater in
Stiefeln, der einem armen Mül-
lersohn zum Glück verhilft, ge-
hört sicher zu den beliebtesten
Geschichten aus der Märchen-
sammlung der Gebrüder
Grimm. In Hallenberg kommt
das Märchen entstaubt und auf-
gepeppt in einer neuen Insze-
nierung mit großen Bildern, wit-

zigen Dialogen, mitreißender
Musik und schwungvollen Cho-
reografien auf die Bühne. Da
rappen die Rebhühner, verwan-
deln sich Zauberer in Löwen,
Elefanten und Mäuse und der
gewitzte Kater kann am Ende
mit Recht feststellen: „Glück
vermehrt sich, wenn man es
teilt.“
„Heiße Ecke“„Heiße Ecke“„Heiße Ecke“„Heiße Ecke“„Heiße Ecke“
Frech und - Vorsicht! - frivol,
voll Witz und Gefühl, eine kurz-
weilige, temporeiche Show mit
ohrwurmverdächtigen Songs,
Currywurst und kessen Sprü-
chen: Das ist das St. Pauli Mu-
sical „Heiße Ecke“. Rund 50
Spielerinnen und Spieler zeigen
den ganz normalen Wahnsinn
auf der schrägsten Meile der
Republik. In 24 Szenen, die in
„24 Stunden“ rund um den Kiez-
Imbiss „Heiße Ecke“ spielen,

spannt sich ein pittoresker, fa-
cettenreicher Bogen des pral-
len, menschlichen Lebens, von
großen Gefühlen bis hin zu fri-
volem Spaß. Die „Heiße Ecke“
wird ab Samstag, dem 6. Au-
gust bis zum 4. September noch
zehnmal aufgeführt. Das Kin-
der- und Familienstück „Der
Gestiefelte Kater“ ist ab Sonn-
tag, 7. August bis zum 3. Sep-
tember noch sechsmal zu erle-
ben. Ausführliche Infos und Reser-
vierungswünsche für die Spielsai-
son 2022:
Freilichtbühne Hallenberg, Freilicht-
bühnenweg, 59969 Hallenberg,
Tel.: 02984 / 929190,
Fax: 02984 / 929192, Email:
info@freilichtbuehne-
hallenberg.de. Infos und Reservie-
rung auch über die Homepage der
Freilichtbühne:
www.freilichtbuehne-hallenberg.de.
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Caritas Brilon: Allgemeine
Soziale Beratung und
Migrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hal-
lenberg-Medebach-Winterberg
und Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis
befindet sich für diesen Bezirk
am MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle
31, 57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit  ernsprechzeiten mit  ernsprechzeiten mit  ernsprechzeiten mit  ernsprechzeiten mit  Anwe-Anwe-Anwe-Anwe-Anwe-
senheit eines senheit eines senheit eines senheit eines senheit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist
für die Winterberger (Hallenber-
ger und Medebacher) Patien-
ten die Notfallpraxis am St.
Franziskus Hospital dienstbe-
reit. In der Franziskusstraße 2
ist die Praxis von 8 bis 22 Uhr
unter 02981/8021000 erreich-
bar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hil-
fen für Menschen in Not, für
Senioren und Kranke - Haus-
aufgabenbetreuung - Kleider-
kammer im Edith-Stein-Haus -
Vermittlung von Kinder- und Ju-
gendfreizeiten - Seniorenerho-
lungen - christl. Krankenhaus-
hilfe im St.-Franziskus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118

Praktische und finanzielle Hil-
fen für Menschen in Notsituati-
onen, Besuchsdienste, Ge-
sprächskreise für Pflegende und
Alleinstehende, Behördenbe-
gleitung, „Mobil(e)“ - Sprech-
stunde der Caritas jeden 4.
Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarr-
heim (außer im Dezember), Se-
niorenmesse jeden 2. Dienstag
im Monat um 14.30 Uhr in der
Pfarrkirche, anschl. gemütli-
ches Beisammensein im Pfarr-
heim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für
Mitmenschen in Notsituatio-
nen, Besuchsdienste in Kran-
kenhäusern und Seniorenhei-
men, Seniorenarbeit, sozialer
Warenkorb, Seniorenmessen,
Angebote von Vorträgen wich-
tiger zeitgemäßer Themen für
jedermann
Donum vitae SchwDonum vitae SchwDonum vitae SchwDonum vitae SchwDonum vitae Schwangerangerangerangeranger-----
schaftskonfliktberatungschaftskonfliktberatungschaftskonfliktberatungschaftskonfliktberatungschaftskonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebens-
jahr des Kindes, Informationen
und Beratung zur Empfängnis-
verhütung, geschlechtsspezifi-
sche sexual-pädagogische Prä-
ventionsarbeit und Beratung
HospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiativeHospizinitiative
Hallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg eHallenberg/Winterberg e.V.V.V.V.V.....
Tel.: 0151/15669840
Es geht darum, Schwerkranke
und deren Angehörige auf ih-
rem Weg zu begleiten, Trauer-
begleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdKVdKVdKVdKVdK
HochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreisHochsauerlandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede

Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis
11 und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden
3. Dienstag im Monat von 14.30
bis 15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozi-
alversicherten, von Menschen
mit Behinderungen, chronisch
Kranken, Rentnerinnen und
Rentnern, Patientinnen und Pa-
tienten gegenüber der Politik
und bei den Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /Ortsverband Hildfeld /
GrönebachGrönebachGrönebachGrönebachGrönebach
Tel. 0174/5858498
VdK OrtsverbandVdK OrtsverbandVdK OrtsverbandVdK OrtsverbandVdK Ortsverband
SiedlinghausenSiedlinghausenSiedlinghausenSiedlinghausenSiedlinghausen
Tel. 02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Tel. 02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Tel. 0173/5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Tel. 02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfa-estfa-estfa-estfa-estfa-
len Süd gGmbHlen Süd gGmbHlen Süd gGmbHlen Süd gGmbHlen Süd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Tel.: 02981/802929

Kontakt- und Beratungsstelle
für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und der Angehö-
rigen sowie für Menschen mit
psychosozialen Problemen, Be-
ratungsangebot, Einzel- und
Gruppengespräche, Offener
Treffpunkt, Freizeitgestaltung,
gemeinsame Ausflüge, Angehö-
rigengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Tel.: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinba-
rung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituati-
onen befinden, unabhängig von
Alter, Konfession und Weltan-
schauung.
Sucht- und DrogenberatungIn-Sucht- und DrogenberatungIn-Sucht- und DrogenberatungIn-Sucht- und DrogenberatungIn-Sucht- und DrogenberatungIn-
formationformationformationformationformation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alko-
holabhängigkeit, Medikamen-
tenabhängigkeit und Drogenab-
hängigkeit sowie bei exzessi-
vem Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstr. 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Lebenskrisen und Blockaden überwinden
mit Hypnose-Coaching bei „Hypnose + Beratung Knipschild“

Wer hegt nicht den Wunsch, sich
leichter oder unbeschwerter zu
fühlen, inneren Ballast los zu wer-
den?- Schließlich ist es auch oder
gerade jetzt, in Krisenzeiten wich-
tig, neben der körperlichen Ge-
sundheit auch mental gesund zu
bleiben. In der derzeitigen Kri-
sensituation sammeln sich bei vie-
len Menschen täglich unzählige

Botschaften, Eindrücke, Denk-
muster, Vorstellungen, Zukunfts-
ängste und Gefühle an. Vieles
davon stellt eine starke Belas-
tung für den Körper oder die See-
le dar. An dieser Stelle kannAn dieser Stelle kannAn dieser Stelle kannAn dieser Stelle kannAn dieser Stelle kann
„Hypnose- und Stresscoaching“„Hypnose- und Stresscoaching“„Hypnose- und Stresscoaching“„Hypnose- und Stresscoaching“„Hypnose- und Stresscoaching“
sehr effektiv dazu beitragen, in-sehr effektiv dazu beitragen, in-sehr effektiv dazu beitragen, in-sehr effektiv dazu beitragen, in-sehr effektiv dazu beitragen, in-
nere positive nere positive nere positive nere positive nere positive VVVVVeränderungen ineränderungen ineränderungen ineränderungen ineränderungen in
kürzester Zeit zu erreichen.kürzester Zeit zu erreichen.kürzester Zeit zu erreichen.kürzester Zeit zu erreichen.kürzester Zeit zu erreichen. Ne-
gative Verhaltensmuster, Blocka-
den oder auch Zukunftsängste, an
denen bewusst oder unbewusst
festgehalten wird, werden aufge-
löst. Die Hypnose bietet eine
schnelle, einfache und vor allem
langfristige Verbesserung im Um-
gang mit Lebenskrisen und Stress.
Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-Nach nur wenigen Sitzungen spü-
ren die Betroffenen oft ein Ge-ren die Betroffenen oft ein Ge-ren die Betroffenen oft ein Ge-ren die Betroffenen oft ein Ge-ren die Betroffenen oft ein Ge-
fühl der Leichtigkeit und eine deut-fühl der Leichtigkeit und eine deut-fühl der Leichtigkeit und eine deut-fühl der Leichtigkeit und eine deut-fühl der Leichtigkeit und eine deut-
liche liche liche liche liche VVVVVerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des innerenerbesserung des inneren
WWWWWohlgefühlsohlgefühlsohlgefühlsohlgefühlsohlgefühls..... Wer unter einer aku-

ten Lebenskrise leidet, den Ein-
druck hat, nicht allein aus der Si-
tuation herauszukommen oder nur
ein „aufhellendes“ Gespräch

braucht, sollte die Chance nut-
zen, Kontakt mit „Hypnose + Be-
ratung Knipschild“ aufzunehmen.
[BL]

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.

Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Empathielosigkeit in der Pflege?
Ich schreibe wieder in weibli-
cher Form. Es erleichtert mir den
Schreibfluss.
Empathie ist für mich ein großes
Thema, mit das entscheidende,
um mit und an Menschen zu ar-
beiten. Gottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsereGottlob besteht unsere
„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus„Pflegewelt“ mehrheitlich aus
einfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, daseinfühlsamen Menschen, das
muss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganzmuss ich anfänglich einmal ganz
klar sagenklar sagenklar sagenklar sagenklar sagen!
Empathie ist für mich eine Fä-
higkeit, die im Innersten des
Menschen vorhanden sein muss.
Ich bin felsenfest der Meinung,
dass nicht alles im Leben er-
lernt werden kann, schon gar
nicht die Fähigkeit zur Empa-
thie. Im Laufe meiner langjähri-
gen Tätigkeit, anfänglich als
Schwesternschülerin und später
als Krankenschwester, habe ich
echtes, aber auch aufgesetztes,
selbst gar kein Mitgefühl im Kol-
leginnenkreis erleben müssen.
Leider gab es Kolleginnen, für
die Einfühlungsvermögen ein
Fremdwort war. Der Versuch von
ihnen, empathisch zu erschei-
nen, wirkte auf mich aufgesetzt,
unecht und nicht von Herzen
kommend. Bei denen kam zwi-
schenmenschlich gar nichts
„rüber“. Auf Sorgen, Nöten und
Ängsten ihrer anvertrauten Pa-
tienten reagierten sie unsensi-
bel, denn was interessierte sie
sich für die Bedürfnisse und Nöte
der ihnen anvertrauten Men-

schen. Ehrlich, allein bei dem
Gedanken an solche „Berufsexo-
ten“ dreht sich mir noch heute
der Magen um. Solche Situatio-
nen machten mich damals trau-
rig und wütend zugleich.
Jedenfalls wusste ich nach mei-
ner Ausbildung genau, welche
„Sorte“ Pflegekraft ich unter
keinen Umständen werden woll-
te. Empathielose Menschen sind
für mich in der Pflege eine gro-
ße Katastrophe.
Sie sind im Umgang mit ande-
ren Menschen mehr als flüssig-
nämlich überflüssig! Bei dem
aktuellen Skandal in Pflegeein-
richtungen (Wallraff Team- ak-
tueller Fernsehbericht) mangelt
es zweifellos an empathischem
Pflegepersonal. Anders kann ich
mir so einen himmelschreienden
Skandal nicht erklären.
Diese Pflegekräfte(?) sind eine
wirkliche Schande für unseren
Berufsstand! Personalmangel
und Stress dürfen nienienienienie eine Ent-
schuldigung für menschliches
Fehlverhalten sein. Jeder kranke
und alte Mensch hat nichtnichtnichtnichtnicht nur
den Anspruch auf fachlich gute
Versorgung, sondern auch auf un-
sere ehrlich empfundene mensch-
liche Zuwendung, Respekt und
Einfühlungsvermögen.
Das darf/muss zwingend von uns
erwartet werden. Menschen, die
nicht in der Lage sind, sich in
andere Menschen einfühlen zu

können (oder wollen), sollten
besser als Strauch- und Baum-
Zählerinnen im subtropischen
Regenwald arbeiten, jedoch auf
keinen Fall im Pflegebereich mit
Menschen. Augen auf bei der
Berufswahl!
Wichtig und wünschenswert wäre
es aus diesem Grund, schon früh-
zeitig, möglichst in der ersten
Phase der Pflegeausbildung, „die
Spreu vom Weizen zu trennen.“
Fachkräftemangel hin oder her!
Qualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt QuantitätQualität statt Quantität sollte das
Motto lauten. Trotz bestehender
großer Not im Pflegebereich.
ÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENSÜBRIGENS: Denke ich über die
zurückliegende Pandemiezeit
nach, in der demente Personen
in Pflegeeinrichtungen isoliert
von ihren Bezugspersonen wa-

ren oder an Sterbende, die we-
der von ihren Angehörigen be-
gleitet, noch verabschiedet wer-
den durften, treibt es mir immer
noch das Wasser in die Augen.
Ein menschliches Desaster! Bis
heute für mich unverzeihlich und
mit nichts zu rechtfertigen, mit, mit, mit, mit, mit
rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!rein gar nichts!
Ich verIch verIch verIch verIch verabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Urabschiede mich in den Ur-----
laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38laub und werde erst für die 38
KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.KW wieder schreiben.
„Empathie bedeutet: mit den Au-
gen des Anderen zu sehen, mit
den Ohren des Anderen zu hö-
ren, mit dem Herzen des Ande-
ren zu fühlen.“
(Sprichwort)
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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